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Utilisation des terres 
Teil I : Bodennutzung Partie I : Utilisation des terres 
A : Vorbemerkungen A : Remarques préliminaires 
Α. Allgemeine Vorbemerkungen 
(Texte français, voir page 11) 
Der Tell I über Bodennutzung umfaßt die Ergebnisse der Länder der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
für dieJahre 1962 bis 1966. Daneben wurden alle bis Anfang Mai 1968 verfügbaren Angaben über das Jahr 1967 
gleichfalls aufgenommen, auch wenn sie teils noch vorläufigen Charakter haben. Für Frankreich liegen für 
das Jahr 1967 nur vorläufige und noch nicht alle Angaben vor. Italien hat noch keine Angaben über Hauptan­
bauflächen für 1967 mitgeteilt. In Frankreich werden im Juli, August und im November Flächenschätzungen 
vorgenommen. Im Januar/Februar des folgenden Jahres werden die aus den verschiedenen Schätzungen stam­
menden Flächenangaben als vorläufiges Ergebnis zu einem Ganzen zusammengefaßt. Die zu Jahresbeginn für 
das abgelaufene Jahr erhobenen Flächen werden später im „Annuaire Statistique Agricole" als endgültige 
Flächenangaben der Bodennutzung veröffentlicht. Auch die in Italien im Februar/März für das vorangegangene, 
am 31. Oktober abgelaufene Landwirtschaftsjahr vorgenommenen Flächenfeststellungen wurden dem Stati­
stischen Amt der Europäischen Gemeinschaften bisher erst im Juli/August mitgeteilt. Für Italien werden die 
Ergebnisse für 1967 also wahrscheinlich nicht vor Juli/August 1968 vorliegen. 
Abgesehen von einer ersten Veröffentlichung der Ergebnisse über die Bodennutzung im Jahre 1959 in den 
„Agrarstatistischen Mitteilungen" Nr. 5, findet sich die grundlegende Veröffentlichung in „Agrarstatistik", 
Heft 8/1964. Im genannten Heft wurden die Ergebnisse von 1950 bis einschließlich 1963 ausführlich mitgeteilt. 
Die vorliegende Veröffentlichung enthält wieder eine Kurzfassung der Ergebnisse der letzten sechs Jahre. 
Wie in „Agrarstatistik", Heft 8/1964, werden auch im vorliegenden Heft nur die Hauptanbauflächen, dagegen 
nicht die Nebenanbauflächen der vergesellschafteten Kulturen und des Zwischenfruchtanbaues in die Be­
trachtung einbezogen. Die „landwirtschaftlich genutzte Fläche" und ihre so weit wie möglich gehende Unter­
gliederung bilden den Kern dieser Arbeit (Abschnitte Β und C). Die Aufteilung der gesamten nationalen 
Bodenfläche wird zur Vervollständigung in Tabelle (Abschnitt D) wiedergegeben. 
Methodische Änderungen 
Kanariensaat, die bisher unter der Position 1.48. „Übrige Handelsgewächse" nachgewiesen wurden, ist 
nunmehr, entsprechend der Verordnung Nr. 120/67 EWG des Rates über die gemeinsame Marktorganisation 
für Getreide, in Position 1.118 „Übriges Getreide (ohne Reis)" enthalten. Unbestelltes Blumenzwiebelland 
(leeg bollenland), das in den Niederlanden bisher unter der Position 1.61 „Gemüse und andere Gartengewächse 
im Erwerbsanbau" nachgewiesen wurde, wird jetzt, entsprechend der von den Niederlanden vorgenommenen 
Zuordnung, in die Position 1.74 „Brache" einbezogen. Da Deutschland (BR) seit 1965 Rebschulen und Unter­
lagenschnittgärten gesondert ausweist und die entsprechenden Angaben für Frankreich ebenfalls getrennt 
vorliegen, sind diese bisher in der Position 3.3 „Rebflächen" enthaltenen Angaben jetzt in die Position 3.4 
„Baumschulen" eingegliedert worden. 
Private Parkanlagen, Rasenflächen, Ziergärten usw. die für Deutschland (BR) bisher im Abschnitt D unter I. 
„Nicht genutzte, aber land­ oder forstwirtschaftlich nutzbare Flächen" enthalten waren, werden nunmehr — 
entsprechend der Handhabung in den meisten anderen Mitgliedsländern — im Abschnitt D unter II. „Andere 
als land­ oder forstwirtschaftliche Flächen" nachgewiesen. 
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Änderungen von Bezeichnungen 
„Wurzel- und Knollenfrüchte" werden von nun an zutreffender als „Hackfrüchte" bezeichnet. Die Bezeichnung 
„Grünfutteranbau auf dem Ackerland" wird der besseren Lesbarkeit wegen, in „Feldrauhfutterbau" 
umbenannt. 
Harmonisierung 
Neben dieser vergleichsweise geringfügigen Verbesserung bleibt eine völlige Harmonisierung in der absoluten 
Vergleichbarkeit der Zahlen ein nicht von heute auf morgen zu erreichendes Fernziel. Noch immer bestehen 
Unterschiede im Erfassungsbereich, in den Definitionen oder hinsichtlich der Zuverlässigkeit der Angaben. 
Auf die Besonderheiten der nationalen Erhebungsmethoden wird in „Agrarstatistik", Heft 8/1964, Seiten 11 
bis 14 hingewiesen. Hinsichtlich der Harmonisierung der Erhebungen über die Bodennutzung in den EWG-
Ländern wird auch auf den Aufsatz von Herrn Diplomvolkswirt Heinz Hix, Bad Godesberg, verwiesen („Sta-
tistische Informationen" des Statistischen Amtes der Europäischen Gemeinschaften, Heft 2/1965, Seiten 85 
bis 96). 
Systematik 
Der besseren Vergleichbarkeit wegen wurden die Einzelpositionen der Statistiken im Rahmen des Möglichen 
nach gleichartigen Merkmalen geordnet. Hinsichtlich ihrer nationalen Gliederung und Reihefolge wurden 
Einzelpositionen zum Teil umgruppiert. Die seit 1962 eingetretenen Änderungen im Fragenkatalog wurden 
berücksichtigt. 
Für jede Nutzungsart ist erkennbar, wie weit jedes Mitgliedsland an der Summenbildung beteiligt ist. Ein 
Kreuz ( x ) in den Tabellen B 1 bis B 3 (die keine Aufteilung nach Ländern, sondern nur Zahlen für die Gemein-
schaft enthalten) bedeutet, daß das betreffende Land in allen Jahren an der Summenbildung teilhat. Ein Strich 
(—) bedeutet, daß in diesem Land kein Anbau stattfindet. Steht weder Zeichen noch Fußnote in einer Spalte, 
so ist es nicht sicher, ob diese Kultur angebaut oder ihrer Geringfügigkeit wegen nicht erhoben wird. 
Zusammengefaßte Ergebnisse nach Anbaugruppen in der Aufteilung nach Ländern bringt der Abschnitt B, 
Tabelle 4. 
Die weitestgehende Unterteilung der „landwirtschaftlich genutzten Fläche" ist im Abschnitt C zu finden. Den 
nationalen Positionen, die — aus Gründen des gegenseitigen Vergleichs — nicht weiter untergliedert werden 
konnten, wurden Definitionen nachgestellt, die den neuesten offiziellen Statistiken entnommen wurden. 
Aus Platzgründen sind die Tabellen nur in deutscher und französischer Sprache abgefaßt. Mit Hilfe der in 
der Systematik angewandten Numerierungen, die in vorliegendem Heft gegenüber denen in „Agrarstatistik" 
Heft 8/1964 unverändert blieben, wird ein Auffinden der entsprechenden Ausdrücke im letztgenannten Heft 
auch in italienischer (Seiten 34 und 35) und niederländischer Sprache (Seiten 36 und 37) ermöglicht. 
Wegen der im vorliegenden Heft angewandten Systematik, wird auf „Agrarstatistik" Heft 8/1964, (Allgemeine 
Vorbemerkungen, Seiten 9 bis 14) verwiesen. 
Probleme der Vergleichbarkeit 
Hinsichtlich der Vergleichbarkeit der Zahlenangaben von Land zu Land ergeben sich besondere Probleme 
für die Positionen 1.23 übrige Hülsenfrüchte, 1.34 übrige Hackfrüchte, 1.412 übrige Ölsaaten, 1.47 Heil-, 
Gewürz- und Duftpflanzen, 1.48 übrige Handelsgewächse, 1.62 Hausgärten und 1.74 Brache. 
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Die den Positionen im Abschnitt C nachgestellten Definitionen geben im allgemeinen einen Aufschluß über den 
Grad der Vergleichbarkeit von Land zu Land. Dies gilt nicht für die Positionen 1.62 Hausgärten und 1.74 Brache. 
Trotz gleichlautender Definitionen sind hier besonders große methodische Unterschiede zu verzeichnen. Bei 
den Hausgärten sind teils nur die landwirtschaftlichen Betrieben angegliederten, teils auch Hausgärten außer­
halb landwirtschaftlicher Betriebe erfaßt. Bei den Bracheflächen wird in einigen Fällen nur die Schwarzbrache, 
in anderen Fällen werden auch nicht beackerte und nicht bewirtschaftete Flächen einbezogen. Auch hinsicht­
lich der Dauer des Brachliegens gibt es unterschiedliche Abgrenzungen. 
Aufteilung der gesamten nationalen Bodenfläche 
Die Aufteilung dieser Flächen im Abschnitt D hat, infolge unterschiedlicher Abgrenzungen der landwirtschaft­
lichen Flächen in den EWG­Ländern, eine Reihe von Zuordnungsproblemen mit sich gebracht. Besonders die 
Unterteilung der Position „Übrige Flächen" in : 
I. Nicht genutzte, aber land­ oder forstwirtschaftlich nutzbare Flächen 
* II. Andere als land­ oder forstwirstschaftliche Flächen 
ist ihrer Abgrenzung wegen problematisch. Es wird daher von einem zu weitgehenden Vergleich dieser Flächen 
von Land zu Land der unterschiedlichen Konzepte wegen abgeraten. 
Maßeinheit 
Die Maßeinheit in den Abschnitten Β und C ist „1 000" ha mit einer Dezimale, um auch geringere Flächen 
besser berücksichtigen zu können. Im Abschnitt D hingegen wurde bewußt auf die Dezimale verzichtet, da bei 
der Zusammenstellung der Gesamtflächen zum Teil auf Schätzungen zurückgegriffen werden mußte. 
Besondere Anmerkung über die Zahlenangaben Frankreichs und der EWG 
Die für Frankreich im Jahrbuch „Statistique agricole" in den Abschnitten „répartition des terres labourables" 
und „répartition du terr i toire" aufgeführten offiziellen Zahlen weichen in allen Jahren mehr oder weniger 
stark von den Zahlen ab, die sich im gleichen Jahrbuch summenmäßig aus den Einzelpositionen ergeben. Vor 
allem gilt das für Hackfrüchte, Feldrauhfutterbau, Handelsgewächse und für das Dauergrünland. 
Die Abweichungen sind dadurch entstanden, daß auf Departementsebene die Zahlen der „répartition des 
terres labourables" und der „répartition du terr i toire" bereits auf 100 ha, diejenigen der Einzelpositionen 
aber auf ha gerundet wurden. 
Da die französischen Zahlenangaben Bestandteil der EWG­Summen sind, ergeben sich hier die gleichen 
Differenzen. 
Schlußwort 
Diese Arbeit entstand unter Mitwirkung der statistischen Zentralämter der Bundesrepublik Deutschland, 
Italiens, der Niederlande, Belgiens und Luxemburgs sowie des französischen Landwirtschaftsministeriums. 
Für diese Mitarbeit gebührt allen besonderer Dank. 
Anregungen zu weiteren Verbesserungen der EWG­Bodennutzungsstatistik werden jederzeit dankbar begrüßt. 
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A. Remarques préliminaires générales 
(Deutscher Text, siehe Seite 8) 
La partie I relative à l'utilisation des terres des pays de la Communauté Economique Européenne présente 
les résultats des années 1962 à 1966. De plus, toutes les données disponibles pour l'année 1967 jusqu'à début 
mai 1968 ont également été recueillies, même lorsqu'elles présentaient un caractère encore provisoire. Pour la 
France, les données de l'année 1967 sont seulement provisoires et encore ne sont­elles qu'incomplètes. L'Italie 
n'a pas encore communiqué de données concernant les superficies des cultures principales pour 1967. En France, 
les différentes estimations des superficies sont effectuées en juillet, août et novembre. En janvier/février de 
l'année suivante, les données sur les superficies provenant des différentes estimations sont regroupées sous 
forme de résultats provisoires pour former un ensemble. Les superficies relatives à l'année écoulée, recensées 
au début de l'année, sont publiées ultérieurement dans l'Annuaire « Statistique agricole » sous forme de données 
définitives. De même en Italie, le recensement des superficies entrepris en février/mars pour l'année agricole 
précédente, clôturée le 31 octobre, n'a été jusqu'à présent communiqué qu'en juillet/août à l'Office Statistique 
des Communautés Européennes. Pour l'Italie, les résultats de 1967 ne seront donc vraisemblablement pas dis­
ponibles avant juillet/août 1968. 
A l'exception d'une première publication des résultats de l'utilisation des terres en 1959 dans la série «Infor­
mations de la Statistique agricole», n° 5, c'est dans le n° 8/1964 de la «Statistique agricole» que sont publiés 
les résultats fondamentaux allant de 1950 à 1963 inclus. 
La présente publication contient un résumé des résultats des six dernières années. 
Comme dans le n° 8/1964 de la «Statistique agricole», seules les superficies des cultures principales, et non les 
superficies utilisées pour les cultures associées et les cultures dérobées, ont été prises en considération dans 
la présente publication. La «Superficie agricole utilisée» et ses subdivisions aussi nombreuses que possible 
constituent l'essentiel de la présente publication (chapitres Β et C). La répartition de l'ensemble du territoire 
national figure dans un tableau complémentaire (chapitre D). 
Modifications méthodologiques 
Conformément au règlement du Conseil 120/67 CEE portant organisation commune des marchés dans le secteur 
des céréales, l'alpiste indiqué jusqu'à présent sous le poste 1.48 «Autres plantes industrielles» se trouve main­
tenant sous le poste 1.118 «Autres céréales (sans le riz)». Les terres de bulbes et tubercules à fleurs non occupées 
(leeg bollenland), qui se trouvaient pour les Pays­Bas sous le poste 1.61 «Légumes et autres plantes horticoles 
pour la vente», se trouvent maintenant, selon la coordination entreprise par les Pays­Bas, sous le poste 1.74 
«Jachères». Etant donné que depuis 1965, l'Allemagne (RF) indique séparément les pépinières de vigne et les 
vignes mères, et comme les données correspondantes de la France sont également indiquées séparément, 
les données contenues jusqu'à présent dans le poste 3.3 «Vignes» sont maintenant regroupées sous le poste 
3.4 «Pépinières». 
Selon l'application dans la plupart des pays membres, les parcs, pelouses, jardins d'agrément, e t c . , indiqués 
par l'Allemagne (RF) dans le chapitre D, sous I «Superficies agricoles ou forestières non utilisées, mais utili­
sables», se trouvent maintenant au chapitre D, sous II «Superficies autres qu'agricoles ou forestières». 
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Modifications des désignations 
Les «Plantes à racines et à tubercules» sont dorénavant dénommées d'une façon mieux appropriée «Plantes 
sarclées». Pour faciliter la lecture, les «Cultures fourragères herbacées des terres arables» sont modifiées 
en «Fourrages verts des terres arables». 
Harmonisation 
A côté de cette amélioration relativement peu importante, il reste à procéder à une complète harmonisation 
de la comparabilité absolue des chiffres, but qui ne sera pas atteint dans l'immédiat. Il subsiste toujours des diffé-
rences dans le domaine du recensement, dans les définitions ou dans l'exactitude des données. Les particula-
rités des méthodes de recensement nationales sont signalées dans le N° 8/1964 de la «Statistique agricole», 
pages 17-20. En ce qui concerne l'harmonisation des recensements relatifs à l'utilisation des terres dans les 
pays de la CEE, on pourra se référer à l'étude de M. Heinz Hix, Bad Godesberg («Informations statistiques» 
de l'Office Statistique des Communautés Européennes, N° 2/1965, pages 85 à 96). 
Systématique 
En vue d'obtenir une meilleure comparabilité, les postes des statistiques ont été classés dans la mesure du 
possible, d'après des critères analogues. Etant donné leur subdivision nationale et leur succession, certains 
postes ont, en partie, changé de groupe. Les modifications apportées depuis 1962 à la liste des renseignements 
à fournir ont été prises en considération. 
Pour chaque mode d'utilisation, on peut connaître la part de chaque pays par rapport au total. Une croix ( x ) 
dans les tableaux B 1 à B 3 (qui ne contiennent pas de répartition d'après les pays mais seulement des chiffres 
pour la Communauté) signifie que pour toutes les années, la part du pays en question est comprise dans le 
total. Un tiret (—) signifie qu'il n'existe aucune culture dans le pays en question. Lorsqu'on ne trouve ni signe, 
ni annotation dans une colonne, cela signifie qu'il n'est pas certain que cette culture soit pratiquée ou alors 
qu'elle n'a pas été recensée par suite de son importance minime. 
Le chapitre B, tableau 4, donne les résultats récapitulatifs, d'après les groupes de culture, répartis par pays. 
On trouvera au chapitre C la subdivision la plus détaillée de la «Superficie agricole utilisée». Les postes 
nationaux qui — pour des raisons de comparaison réciproque — n'ont pas subi de plus ample ventilation, 
sont accompagnés de définitions provenant de la statistique officielle la plus récente. 
Par manque de place, les tableaux ne sont rédigés qu'en allemand et en français. A l'aide de la codification 
utilisée dans la systématique, restée inchangée dans le présent fascicule par rapport au fascicule 8/1964, on 
pourra trouver les expressions correspondantes en italien (pages 34 et 35) et en néerlandais (pages 36 et 37) 
contenues dans ce dernier numéro. 
Des informations détaillées sur le système utilisé dans le présent fascicule figurent dans la publication «Statis-
tique agricole» N° 8/1964 (Remarques préliminaires générales, pages 15 à 20). 
Problèmes de comparabilité 
En ce qui concerne la comparabilité des données chiffrées, des problèmes particuliers se posent d'un pays à 
l'autre pour les positions 1.23 (autres légumes secs), 1.34 (autres plantes sarclées), 1.412 (autres oléagineux), 
1.47 (autres plantes médicales, aromatiques et condimentaires), 1.48 (autres plantes industrielles), 1.62 (jardins 
familiaux) et 1.74 (jachères). 
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Les définitions faisant suite aux positions du chapitre C donnent une indication sur le degré de comparabilité 
d'un pays à l'autre. Ceci n'est pas valable pour les positions 1.62 (jardins familiaux) et 1.74 (jachères). Malgré 
les définitions semblables, il apparaît ici des différences méthodologiques particulièrement importantes. En ce 
qui concerne les jardins familiaux, on n'a recensé, en partie, que ceux rattachés à des exploitations agricoles, 
en partie ceux situés hors des exploitations agricoles. En ce qui concerne les jachères, on n'a recensé dans 
certains cas que les jachères nues, dans d'autres également des superficies non arables et non exploitées. 
A cela s'ajoutent des différences concernant le temps pendant lequel les terres sont laissées en jachère. 
Répartition de l'ensemble du territoire national 
Par suite des délimitations différentes des superficies agricoles dans les pays de la CEE, la répartition de ces 
superficies au chapitre D a posé toute une série de problèmes de classement. Cela vaut tout particulièrement 
pour la subdivision de la position «Autres superficies» en : 
I. Superficies agricoles ou forestières non utilisées, mais utilisables 
II. Superficies autres qu'agricoles ou forestières 
Cette subdivision pose des problèmes par suite des limites imposées en raison des concepts trop différents; 
une comparaison trop poussée de ces superficies d'un pays à l'autre est déconseillée. 
Unité de mesure 
L'unité de mesure considérée aux chapitres Β et C est «1 000 ha», avec une décimale, afin de pouvoir mieux 
tenir compte des superficies minimes. Au chapitre D, par contre, on a renoncé volontairement à la décimale, 
étant donné que des estimations ont dû être effectuées pour constituer l'ensemble du territoire national. 
Remarques particulières concernant les données chiffrées de la France et celles de la CEE 
Les chiffres officiels indiqués par la France dans l'annuaire «Statistique agricole» pour les chapitres «Répar­
tition des terres arables» et « Répartition du terr i toire» diffèrent plus ou moins pour chaque année des chiffres 
indiqués globalement dans le même annuaire pour les positions prises séparément. Cela vaut tout particuliè­
rement pour les plantes sarclées, fourrages verts des terres arables, plantes industrielles et pour les prairies 
et pâturages permanents. 
Ces différences sont dues au fait qu'au niveau des départements, les chiffres de la « Répartition des terres 
labourables» et de la «Répartition du terr i toire» ont été arrondis à 100 ha, tandis que ceux des positions 
prises séparément l'ont été à l'ha. 
Comme les données chiffrées de la France constituent une partie du total de la CEE, on retrouve ici les mêmes 
différences. 
Conclusion 
Cette étude a été effectuée avec la collaboration des services statistiques centraux de la République Fédérale 
d'Allemagne, de l'Italie, des Pays­Bas, de la Belgique et du Luxembourg, de même que du ministère de l'agri­
culture de la France. Nous remercions tous ces collaborateurs pour l'aide qu'ils nous ont apportée. 
Toute suggestion en vue d'une nouvelle amélioration de la statistique de la CEE concernant l'utilisation des 
terres sera la bienvenue. 
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1 Ν Β L 
1962 1963 1966 Mode d'utilisation No. 
1. Landwirtschaftl ich genutzte Fläche 
in der Gemeinschaft nach Hauptku l tu ra r ten 
Superficie agricole utilisée dans la Communauté 
d'après les principales catégories de cultures 
a. 1 000 ha a. 1 000 ha 














































Prairies et pâturages permanents 
Cultures permanentes 
Superficie agricole utilisée 
b. davon ΐ η Λ % 










































b. soit en % 
Terres arables 
Prairies et pâturages permanents 
Cultures permanentes 
Landwirtschaftl ich genutzte Fläche 100 100 100 100 100 Superficie agricole utilisée 
c. 1960 = 100 c. 1960 = 100 














































Prairies et pâturages permanents 
Cultures permanentes 
Superficie agricole utilisée 
2. Entwicklung der Flächen des Hauptanbaues ') ausgewählter 
Nutzungsarten in der Gemeinschaft (1960 = 100) 
2. Evolution des superficies des cultures principales ') dans la C o m m u n a u t é 






































































































































































































































































































Fourrages verts des terres arables 






















3. Entwicklung der Bodennutzung (Hauptanbau) ') 
in der Gemeinschaft (1 000 ha) 
3. Evolution de l'utilisation des terres (Cultures principales) ') 


















Winterweizen . . . . 
Sommerweizen . . . . 
Weizen 
Winterroggen . . . . 









Übriges Getreide (ohne Reis) 















































































































































































Blé de printemps 
Blé 
Seigle d'hiver 




Orge de printemps 
Orge 
Avoine 
Mélanges de céréales d'été 
Maïs pour la graine 
Autres céréales (sans riz) 




















Ohne Nebenanbau (siehe Vorbemerkungen). 
Erwerbsanbau und Hausgärten. 
1961 = 100. 
Ab 1965 ohne Belgien. 
') Sans cultures secondaires (voir remarques préliminaires). 
3) Pour la vente et dans les jardins familiaux. 
·) 1961 = 100. 
*) Sans la Belgique à partir de 1965. 
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' Ν B L 
1962 1963 1964 1965 1966 Mode d'utilisation 
noch : 3. Entwicklung der Bodennutzung (Hauptanbau) ') 
in der Gemeinschaft (1 000 ha) 
3. (suite) : Evolution de l 'uti l isation des terres (Cultures principales)1) 







































Raps und Rübsen . 







Heil­, Gewürz­ und Duftpflanzen . 




Ackerwiesen und ­weiden 2) 
























































































































































































































































































Haricots, fèves et féveroles 
Autres légumes secs 
T o t a l des légumes secs 
Pommes de terre hâtives 
Autres pommes de terre 
Total pommes de terre 
Betteraves sucrières 
Betteraves fourragères 
Autres plantes sarclées 
T o t a l des plantes sarclées 







Chicorée à café 
Plantes médicinales, condimentaires et 
aromatiques 
Autres plantes industrielles 
Tota l des plantes industrielles 
Trèfle 
Luzerne 
Prairies et pacages temporaires 2) 
Autres fourrages verts des terres arables 
T o t a l des fourrages verts des terres 















































Gemüse und andere 
im Erwerbsanbau 3) 
Hausgärten 
Gartengewächse 
Gemüse u.a. Gartengewächse im 
Erwerbsanbau; Hausgär ten 3 ) 




Übr ige Flächen insgesamt 














































Légumes et autres plantes horticoles 
pour la vente 3) 
Jardins famil iaux 
Légumes et autres plantes horticoles 
pour la vente; jardins fami l iaux 3 ) 
Semences agricoles 























Acker- und Gartenland 2) 4) 41 742,1 41 401,7 40 944,6 40 325,5 39 836,1 Terres arables 2) *) 
Dauerwiesen 
Dauerweiden5) 
Dauergrünland 5 ) 
Obstanlagen6) 






Dauerku l turen 6 ) 
Landwirtschaftl ich genutzte Fläche 












Pâturages permanents 5) 




































Cultures fruitières *) 





Autres cultures permanentes 
4 679,8 4 655,5 4 666,9 4 680,4 4 720,2 Cultures permanentes 6 ) 
72 345,4 71 996,0 71 685,5 71 320,3 71 059,5 Superficie agricole ut i l isée 2 ) 4 ) 
') Ohne Nebenanbau (siehe Vorbemerkungen). 
3) Für Frankreich einschl. gewisser „zeitweiliger Hutungen". 
') Erdbeeren in Position 3.1 (Obstanlagen) enthalten. 
*) Fläche der Niederlande von Doppeizählungen bereinigt. 
9) Für Frankreich einschl. genutzter Heideflächen. 
') Einschl. Erdbeeren. 
7) In Position 3.1 (Obstanlagen) enthalten. 
') Sans cultures secondaires (voir remarques préliminaires). 
3) Pour la France y compris certa ins «pacages t e m p o r a i r e s » . 
' ) Les fraises sont comprises sous la rubr ique 3.1 (Cul tures f ru i t ières) . 
4) Dans la superficie des Pays-Bas les comptes doubles ont été él iminés. 
s) Pour la France y compris landes product ives. 
6) Y compris les fraises. 
7) Comprises dans la rubr ique 3.1 (Cu l tures f ru i t ières) . 
Teil I : Bodennutzung 
Β : Zusammengefaßte Ergebnisse (Hauptanbau) 
Partie I : Utilisation des terres 
Β : Résultats récapitulatifs (Cultures principales) 
Anbaugruppe 
Catégorie de culture 
Deutsch­
land 
(BR) Italia Nederland 
Belgique/ België Luxemburg EWG/CEE 
4. Anbaugruppen des Hauptanbaues 
in den Ländern der Gemeinschaft 
4. Catégories de culture des cultures principales 
dans les pays de la Communauté 












Getreide (einschl. Reis) . 
Feldrauhfutterbau . . . . 
Gemüse u.a. Gartengewächse1) 
abzüglich Doppelzählungen . 
Acker­ und Gartenland . 
Landwirtschaftl ich genutzte 



























































































Fußnoten siehe Seite 19. 
Céréales (y compris riz) . 
Plantes industrielles . . . . 
Fourrages verts des terres arables 
Légumes et autres plantes hor­
moins comptes doubles 
Prairies et pâturages permanents 
Cultures permanentes3) . . . 
















































































Notes voir page 19. 
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Tei l I : Bodennutzung 
Β : Zusammengefaßte Ergebnisse (Hauptanbau) 
Part ie I : Ut i l isat ion des terres 
Β : Résultats récapitulatifs (Cultures principales) 
Anbaugruppe 




Italie Nederland Belgique/ België Luxemburg EWG/CEE 
noch : 4. Anbaugruppen des Hauptanbaues 
in den Ländern der Gemeinschaft 
4. (suite) : Catégories de culture des cultures principales 
dans les pays de la Communauté 
1 000 ha 1 000 ha 
c. 1964 
Getreide (einschl. Reis) 
Gemüse u.a. Gartengewächse ') 
Übrige Flächen 
abzüglich Doppelzählungen . 
Acker­ und Gartenland . 
Landwirtschaftlich genutzte 

















































































Céréales (y compris riz) . 
Légumes secs 
Plantes sarclées 
Plantes industrielles . . . . 
Fourrages verts des terres arables 
Légumes et autres plantes hor­
ticoles M 
Autres superficies 
moins comptes doubles . 
Prairies et pâturages permanents 
Cultures permanentes3) . . . 
















































































Erwerbsanbau und Hausgärten; ohne Erdbeeren. 
Einschl. nicht genutzter Grünlandflächen. 
Einschl. Erdbeeren. 
Einschl. rund 2 700 ha in Belgien durch Unwetter vernichtete Kulturen. 
') Pour la vente et dans les jardins familiaux; sans les fraises. 
2) Y compris les superficies des prairies et pâturages permanents non utilisées. 
') Y compris les fraises. 
*) Y compris environ 2 700 ha de cultures détruites en Belgique par des intem-
péries. 
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Teil I : Bodennutzung 
Β : Zusammengefaßte Ergebnisse (Hauptanbau) 
Part ie I : Ut i l isat ion des terres 
Β : Résultats récapitulatifs (Cultures principales) 
No. 
Anbaugruppe 




Nederland Belgique/ België Luxemburg EWG/CEI 
noch : 4. Anbaugruppen des Hauptanbaues 
in den Ländern der Gemeinschaft 
4. (suite) : Catégories de culture des cultures principales 
dans les pays de la Communauté 












Getreide (einschl. Reis) 
Gemüse u.a. Gartengewächse 1) 
Übrige Flächen 
abzüglich Doppelzählungen . 
Acker­ und Gartenland . 
Dauergrünland 
Dauerkul turen3 ) 
Landwirtschaftl ich genutzte 




































































20 761 , ; 
675, ( 






39 836, ' 
26 503,: 
4 720,: 












Céréales (y compris riz) 
Plantes industrielles . . . . 
Fourrages verts des terres arables 
Légumes et autres plantes hor­
ticoles ') 
moins comptes doubles . 
Prairies et pâturages permanents 
Cultures permanentes3) . . . 






























































') Erwerbsanbau und Hausgärten; ohne Erdbeeren. 
' ) Ohne nicht genutzte Grünlandflächen (siehe Seite 38 Fußnote 9). 
3) Einschl. Erdbeeren. 
') Pour la vente et dans les jardins famil iaux; sans les fraises. 
3) Sans les superficies des prairies et pâturages permanents non utilisées (\ 
page 38 note 9). 
3) Y compris les fraises. 
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Tei l I : Bodennutzung 
C : Einzelergebnisse (Hauptanbau) 
Part ie I : Ut i l isat ion des terres 






France Italia Nederland Belgique/ België Luxemburg 





000 ha 1 000 ha 






































































































X X X 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 

































































































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 















































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
Defini t ionen/Def in i t ions : 
Deutschland (BR) : Winterwei len einschl. Spell. 
Italia : Frumento autunnale. 
Belgique/België : Froment d'hiver, froment alternatif, épeautre. 
) EWG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
) Ohne Erdbeeren, die in Position 3.1 (Obstanlagen) enthalten sind. 
) Bis einschl. 1964 unter Einschluß nicht beackerter und nicht bewirtschafteter 
Flächen. Ab 1965 in „Nicht genutzte, aber land- oder forstwirtschaftlich 
nutzbare Flächen" (siehe Seite 37) enthalten. 
) Von Doppelzählungen bereinigt. 
) Einschl. rund 2 700 ha in Belgien durch Unwetter vernichtete Kulturen. 
France : Blé d'hiver, semences blé d'hiver. 
Nederland : Winter tarwe. 
Luxemburg : Winterweizen, Spelz. 
') Total-CEE ou total des résultats disponibles par pays. 
3) Sans les fraises qui sont comprises dans la rubrique 3.1 (cultures fruitières). 
') Y compris les superficies non labourées et non cultivées jusqu'en 1964. 
Comprises dans «Superficies agricoles ou forestières non utilisées, mais 
utilisables » à partir de 1965 (voir page 37). 
*) Les comptes doubles ont été éliminés. 
*) Y compris environ 2 700 ha de cultures détruites en Belgique par des intem-
péries. 
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C : Einzelergebnisse (Hauptanbau) 
Partie I : Utilisation des terres 






Itali. Nederland Belgique/ België Luxemburg 















Deutschland (BR) : Sommerweizen. 
Italia : Frumento marzuolo. 
Belgique/België : Froment de printemps. 








































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
Blé de printemps, semences blé de printemps. 
i : Zomertarwe. 



















































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 








Deutschland (BR) : Winterroggen. 



















France : Seigle d'hiver. 







X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 









Deutschland (BR) : Sommerroggen. 
Luxemburg : Sommerroggen. 
Belgique/België : Seigle de printemps. 
') EWG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
' ) Nur Winterroggen. 
3) Aufgliederung nach Winterroggen bzw. Sommerroggen liegt für Italien 
und die Niederlande nicht vor. 
*) Ab 1965 ohne Belgien. 
') Total-CEE ou total des résultats disponibles par pays. 
a) Uniquement seigle d'hiver. 
3) La répart i t ion en seigle d'hiver et de printemps n'est pas disponible f 
l 'Italie et les Pays-Bas. 
*) Sans la Belgique à part i r de^1965. 
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C : Einzelergebnisse (Hauptanbau) 
Partie I : Ut i l isat ion des terres 














1 000 ha 1¡000 ha 
1.113 Wintermenggetreide 
1962 56,3 11,5 
1963 59,0 15,8 
1964 54,9 12,8 
1965 51,1 11,2 
1966 45,7 10,8 
1967 44,4 11,2p 
Definitionen/Definitions : 
Deutschland (BR) : Wintermenggetreide. 























































x x x 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 




















X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 














1.1141 Orge d'hiver 
Definitionen/Definitions : 
Deutschland (BR) : Wintergerste. 
Nederland : Wintergerst. 





























X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 














































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 









Deutschland (BR) : Sommergerste. 
Nederland : Zomergerst. 
Luxemburg : Sommergerste. 
%) EWG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
') Aufgliederung nach Wintergerste bzw. Sommergerste liegt für Italien nicht 
vor. 
') Ohne Italien. 
France : Orge de printemps, semences orge de printemps. 
Belgique/België : Orge de printemps. 
') Total-CEE ou total des résultats disponibles par pays. 
*) La répart i t ion en orge d'hiver et de printemps n'est pas disponible pour 
l'Italie. 
3) Sans l'Italie. 
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1 000 ha 1 000 ha 
















































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
Definitionen/Definitions : 
Deutschland (BR) : Hafer. 
Italia : Avena. 
Belgique/België : Avoine. 
France : Avoine d'hiver, semences avoine d'hiver, avoine de 
printemps, semences avoine de printemps. 
Nederland : Haver. 
Luxemburg : Hafer. 
1.116 Sommermenggetreide 
1962 474,4 98,4 
1963 422,3 185,2 
1964 412,5 161,9 
1965 386,4 159,1 
1966 387,4 189,2 





















x x x 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 








Deutschland (BR) : Sommermenggetreide. 
Nederland : Mengsels van granen. 
Luxemburg : Menggetreide in gemischtem Anbau. 
France : 
Belgique/België : 
Mélanges de céréales. 
Mélanges de céréales, 
printemps. 
autres que méteil, seigle de 







Def in i t i onen /Def in i t i ons : 
Deutschland (BR) : Körnermais. 
Italia Granoturco. 












































Maïs, semences de maïs. 
1 : Korre mais. 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 








France : Sarrasin, millet, semences millet, 
sorgho à balai. 
Nederland : Kanariezaad. 
Luxemburg : Heidekorn. 
') EWG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
2) Ab 1965 einschl. Sommerroggen. 





















Ital ia : 
Belgique/ 
Sorgo 







da granella, altr 
in. 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 







') Total-CEE ou total des résultats disponibles par pays. 
2) Y compris seigle de printemps à part i r de 1965. 
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C : Einzelergebnisse (Hauptanbau) 
Part ie I : Ut i l isat ion des terres 






France I t a l i a Nederland Belgique/ België Luxemburg 




















































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
Definitionen/Definitions : 
France : Riz, semences riz. Italia : Riso. 















































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
















































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
Definitionen/Definitions : 
Deutschland (BR) : Speiseerbsen, Futtererbsen. 
Italia : Pisello per granella, cece, cicerchia. 
Belgique/België : Pois secs. 
France : Pois et pois de casserie, pois chiches. 
Nederland : Groene erwten, gele erwten, schokkers, kapucijners en 
grauwe erwten. 
Luxemburg : Erbsen zum Ausreifen. 

















































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
Definitionen/Definitions : 
Deutschland (BR) : Speisebohnen, Ackerbohnen. 
Italia : Fagiuolo per granella, fava per granella. 
Belgique/België : Haricots secs, féveroles. 
France : Haricots secs, fèves, féveroles. 
Nederland : Bruine en wit te bonen, veldbonen. 
Luxemburg : Speisebohnen zum Ausreifen, Futterbohnen zum Aus-
reifen 
') EWG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. ') Total-CEE ou total des résultats disponibles par pays. 
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Einzelergebnisse (Hauptanbau) 
Partie I : Utilisation des terres 






France Nederland Belgique/ België Luxemburg 





1 000 ha 1 000 ha 
1.23 Übrige Hülsenfrüchte 
1962 15,3 12,1 
1963 13,3 11,3 
1964 15,1 10,1 
1965 9,5 13,3 
1966 9,6 16,9 



















x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 






Def in i t i onen /De f in i t i ons : 
Deutschland (BR) : Wicken, Süßlupinen, Hülsenfruchtgemenge und Misch-
frucht, alle anderen Arten von Getreide und Hülsen-
früchten. 
Italia : Lentìcchia, veccia, lupino, altre leguminose. 
Luxemburg : Wicken, Süßlupinen, Gemenge aus Getreide und 
Hülsenfrüchten (zum Ausreifen). 
France : 
Belgique/België : 
Lentilles, autres légumes secs de plein champ. 


















































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 

















































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 























































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
Def in i t i onen /De f in i t i ons : 
Deutschland (BR) : Frühkartoffeln. 
Italia : Patata primaticcia. 
Belgique/België : Pommes de terre hâtives. 
France : Pommes de terre primeurs et nouvelles récoltées avant 
le 1*r août. 
Nederland : Vroege aardappelen. 
Luxemburg : Frühkartoffeln. 
') EWG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
3) Die gesondert erhobene Fläche für Kartoffeln im Erwerbsgartenbau ist in 
Position 1.61 nachgewiesen. (1962 = 9 470, 1963 = 9 489, 1964 = 9 870, 
1965 = 10 017 und 1966 = 10 072 ha). 
') Total-CEE ou total des résultats disponibles par pays. 
2) La superficie de pommes de terre en culture maraîchère relevée séparé-
ment est reprise sous la rubrique 1.61. (1962 = 9 470, 1963 = 9 489, 
1964 = 9 870, 1965 = 10 017 et 1966 = 10 072 ha). 
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C : Einzelergebnisse (Hauptanbau) 
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Nederland Belgique/ België Luxemburg 





1 000 ha 1 000 ha 
1.312 Übr ige Kartoffeln 
1962 901,3 800,3 
1963 860,8 788,0 
1964 794,4 638,82) 
1965 732,8 530,62) 
1966 687,5 492,82) 
1967 665,5 488,7p2) 





























x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
Definitionen/Definitions : 
Deutschland (BR) : Spätkartoffeln. 
Italia : Patata comune. 
Belgique/België : Pommes de terre mi­hâtives, mi­tardives et plants de 
pommes de terre. 
France : Pommes de terre de féculerîe ou de distil lerie, de conser­
vation, de semences et pommes de terre récoltées 
avant maturité à compter du 1 " août. 
Nederland : Fabrieksaardappelen (incl. pootaardappelen), andere 
aardappelen (voor comsumptie­ en pootdoeleinden). 
Luxemburg : Mittelfrühe Kartoffeln, Spätkartoffeln. 








Deutschland (BR) : Zuckerrübe 
Italia : Barbabietole 





































i : Suikerbieten, 













X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 








Deutschland (BR) : Futterrüben. 
Italia : Barbabietola da foraggio 






































I : Voede 

















X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 








Deutschland (BR) : Kohlrüben, Futtermöhren, Futterkohl, alle anderen 
Hackfrüchte. 
Italia : Patata dolce. 
Belgique/België : Choux navets, carottes fourragères, choux fourragers et 
moëlliers, toutes autres plantes à racines et tuber­
cu lifè res. 
') EWG­Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 










































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
France : Rutabagas, carottes fourragères, navets fourragers, 
choux fourragers, topinambours, raiforts, autres 
plantes sarclées. 
Nederland : Pootbîeten, koolrapen, landbouwwortelen, overige 
knol­ en wortelgewassen. 
Luxemburg : Kohlrüben, Futtermöhren, alle anderen Knollen­ und 
Wurzelfrüchte. 
') Total­CEE ou total des résultats disponibles par pays. 
a) Voir note 2 de la page précédente. 
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Nederland Belgique/ België Luxemburg 
























































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
















































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
















































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
Definitionen/Definitions : 
Deutschland (BR) : Raps und Rübsen. 
Italia : Colza, ravizzone. 
Belgique/België : Colza d'hiver, colza d'été. 
Nederland : 
Luxemburg : 
Colza d'hiver, semences colza d'hiver, colza de prin-
temps, semences colza de printemps, navette d'hiver, 
semences navette d'hiver, navette de printemps. 
Koolzaad. 
Raps und Rübsen. 




































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 








Deutschland (BR) : Mohn. 
Italia : 
Belgique/België : 
Senape, arachide, girasole, ricino, sesamo, soia. 
Autres plantes oléagineuses. 
') EWG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
France : Œillette, tournesol, semences tournesol, lin oléagineux, 
moutarde, semences autres oléagineux. 
Nederland : Mosterdzaad, overige oliehoudende en vezelgewassen. 
') Total-CEE ou total des résultats disponibles par pays. 
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1 000 ha 1 000 ha 








France : Lin texti le. 




























x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 

























x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 








France : Chanvre text i le, chanvre papier. 
Belgique/België : Chanvre. 



























Deutschland (BR) : Tabak. 
















Deutschland (BR) : Hopfen. 



















X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
















X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 







') EWG­Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
*) Die Tabakanbaufläche wird der Geringfügigkeit wegen in der offiziellen 
Statistik nicht erfaßt. Nach Schätzungen des Landwirtschaftsministeriums 
in Den Haag 1960 = 50, 1967 = 10 ha. 
') Total­CEE ou total des résultats disponibles par pays. 
a) Vu la faible étendue des superficies en tabac, celles­ci ne sont pas reprises 
dans la statistique officielle. D'après les estimations du Ministère de l 'Agr i ­
culture à La Haye 1960 = 50, 1967 = 10 ha. 
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France Belgique/ België Luxemburg 






1 000 ha 1 000 ha 





















elgique/België : Chicorée à café. 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 






















Deutschland (BR) : Heil- und Gewürzpflanzen, 







1.47 Plantes médicinales, 
















Sel gre : Pia 
X X X 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 







l ntes médicinales et à parfums. 
l ntes médicinales, aromatiques et condimentaires. 



























X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 








Deutschland (BR) : Alle anderen Handelsgewächse. 
Luxemburg : Alle anderen Handelsgewächse. 


















































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
') EWG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
a) In Position 1.72 (übrige Felderzeugnisse) enthalten. 
3) Bis 1963 einschl. Zuckerrüben- und Tabaksaaten, die ab 1964 unter Position 
1.71 (Landwirtschaftliche Saaten) nachgewiesen werden. 
*) Einschl. gewisser „zeitweil iger Hutungen". 
') Total-CEE ou total des résultats disponibles par pays. 
2) Y compris sous la rubrique 1.72 (Autres produits des champs). 
3) Y compris les semences de betteraves sucrières et de tabac jusqu'en 1963, 
qui f igurent à part i r de 1964 sous la rubrique 1.71 (Semences agricoles). 
*) Y compris certains «pacages temporaires». 
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France I t a l i a Nederland Belgique/ België Luxemburg 















Deutschland (BR) : Klee und Kleegras. 
Nederland : Klaver. 




































rouge ou violet o 
xxx 
xxx 
x x x 
x x x 
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x x x 
x x x 
x x x 
















Deutschland (BR) : Ackerwiese- und weide. 





































X X X 
X X X 
x x x 










iries temporaires, pacages temporaires. 
iries temporaires à faucher, prairies temporaires à 
pâturer. 








Deutschland (BR) : Serradella, Esparsette, gemischter Anbau von Klee, 
Grünmais, Wicken und Süßlupinen, alle anderen Futter-
pflanzen. 
Nederland : Overige groenvoedergewassen. 
Luxemburg : Grünmais, Wicken und alle anderen Futterpflanzen 





































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 






infoin, maïs (fourrage), autres prairies artificielles, 
res fourrages annuels en culture principale. 
infoin, maïs fourrager maïs à ensiler à l 'état laiteux, 
autres fourrages verts et mélanges. 
') EWG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
3) In Position 1.5 (Feldrauhfutterbau) enthalten. 
') Ohne Italien. 
4) Einschl. gewisser „zeitweiliger Hutungen". 
') Total-CEE ou total des résultats disponibles par pays. 
2) Les données sont comprises dans la rubrique 1.5 (Fourrages verts des terres 
arables). 
3) Sans l'Italie. 
*) Y compris certains «pacages temporaires». 
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1 000 ha 1 000 ha 
1.6 Gemüse und andere Gartengewächse 
im Erwerbsanbau; Hausgärten2) 
1.6 Légumes et autres plantes horticoles 
















































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
1.61 Gemüse und andere Gartengewächse 
im Erwerbsanbau2) 
1.61 Légumes et autres plantes horticoles 















































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
Definit ionen/Definit ion* : 
Deutschland (BR) : Gemüse und andere Gartengewächse. 
Italia : Coltivazioni ort ive incluse sementi, coltivazioni f loreali. 
Belgique/België : Cultures de semences horticoles (de plein air/sous 
verre), cultures maraîchères (de plein air/sous verre), 
superficie sous verre non occupée au 15 mai, cultures 
de fleurs (de plein air/sous verre). 
France : Cultures légumières de plein champ, cultures maraî-
chères, cultures florales. 
Nederland : Groenten open grond, groenten onder glas, tuinbouw-
zaden, bloembollen, bloemkwekerijgewassen. 
Luxemburg : Gewerbliche Gärtnerei (ohne Erdbeeren). 

















































x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
Definitionen/Definitions : 
Deutschland (BR) : Haus- und Kleingärten. 
Italia : Or t i famil iar i . 
Belgique/België : Jardins potagers, cultures sous verre non pour la vente, 




Jardins famil iaux cultivés par les exploitants, jardins 
familiaux cultivés par les non exploitants. 
Tuin voor eigen gebruik. 
Haus- und Kleingärten. 
') EWG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
*) Erdbeeren in Position 3.1 (Obstanlagen) enthalten. 
') Total-CEE ou total des résultats disponibles par pays. 
a) Les fraises sont comprises dans la rubrique 3.1 (Cultures fruitières). 
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France Italia Nederland Belgique/ België Luxemburg 





1 000 ha 1 000 ha 

















































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 








Deutschland (BR) : Rüben zur Samengewinnung, Gräser zur Samenge-
winnung. 
Italia: Sementi (barbabietola da zucchero e tabacco). 
Belgique/België : Semences de betteraves sucrières, de betteraves four-
ragères, de trèfles, de navets, de graminées, de chi-
corée à café, autres semences. 
France : Semences en culture principale à l'exception des 
semences de céréales, pommes de terre et oléagineux. 
Nederland : Suikerbieten- en voederbietenzaad, graszaad, klaver-
zaad, overige landbouwzaden. 


















X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 








Autres cultures diverses. 
Cultures agricoles non spécifiées. 
Italia : Altre coltivazioni erbacee, piante officinali. 

























x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 








Deutschland (BR) : Gründüngungspflanzen. 
Luxemburg : Gründüngungspflanzen. 
Nederland : G roen be mesti n gsge wassen. 
') EWG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
') Bis 1963 einschl. in Position 1.48 (Übrige Handelsgewächse) enthalten. 
') Total-CEE ou total des résultats disponibles par pays. 
3) Comprises dans la rubrique 1.48 (Autres plantes industrielles) jusqu'en 1963. 
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France Nederland Belgique/ België Luxemburg 














Deutschland (BR) : Schwarzbrache ohne Kleebrache. 
Italia : Seminativi a riposo. 
Belgique/België : Jachères. 














































x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
Jachères. 
Braakland, leeg bollenland. 
Brache. 
















































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 

























Deutschland (BK) : Wiesen ohne Streuwiesen. 
Italia : Prati asciutti e i r r igu i , prati-pascoli. 



















X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 








Prés naturels généralement fauchés. 
ielgië : Prés e C prairies permanents pour la fauche. 


























Deutschland (BR) : Viehweiden, Hutungen, Streuwiesen. 
Italia : Pascoli. 
Luxemburg : Viehweiden. 
' ) EWG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
s) Bis einschl. 1964 unter Einschuß nicht beackerter und nicht bewirtschafteter 
Flächen. Ab 1965 in „Nicht genutzte, aber land- oder forstwirtschaftlich 
nutzbare Flächen" (siehe Seite 37). 
3) 1962 bis 1964 einschl. nicht genutzter Grünlandflächen; ab 1965 ohne 
diese Flächen (1965 = 80 539 ha, 1966 = 85 572 ha, 1967 = 92 384 ha; 
siehe Seite 37). 
*) 1962 bis 1964 einschl. Streuwiesen (1964 = 88 972 ha); ab 1965 in Posi-
t ion 2.2 (Dauerweiden) enthalten. 
*) In Position 2 (Dauergrünland) enthalten. 
') Ohne Niederlande. 





















X X X 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 








Herbages et pâturages, pacages et parcours 
îclgic : Prés e t prairies pernia lents pour la pai ure. 
') Total-CEE ou total des résultats disponibles par pays. 
2) Y compris les superficies non labourées et non cultivées jusqu'à 1964. 
part i r de 1965 comprise dans «Superficies agricoles ou forestières ni 
utilisées, mais utilisables » (voir page 37). 
*) Y compris les superficies des prairies et pâturages permanents non utilisé 
de 1962 à 1964; à part i r de 1965 elles ne sont plus comprises (1965 = 80539 h 
1966 = 85 572 ha, 1967 = 92 384 ha; voir page 37). 
*) Y compris les prairies à lit ière de 1962 à 1964 (1964 = 88 972 ha); à pari 
de 1965 compris dans la rubrique 2.2 (Pâturages permanents). 
s) Les données sont comprises dans la rubrique 2 (Prairies et pâturages pc 
manents). 
*) Sans les Pays-Bas. 
') A part i r de 1965 les prairies à lit ière sont comprises. 
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X X X 
X X X 
X X X 
X X X 


















































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
Definitionen/Definitions : 
Deutschland (BR) : Neue Obstanlagen, Obstanlagen ohne Unterkulturen, 
Obstanlagen als Hauptnutzung mit Unterkulturen, 
Erdbeeren. 
Italia : Frutt i feri , agrumi, fragole. 
Belgique/België : Cultures fruitières pour la vente (de plein air/sous 
verre), fraisiers (de plein air/sous verre). 
France : Cultures fruitières y compris fraiseraies, noyeraies. 
Nederland : Pic- en steenvruchten, kleinfruit, f ru i t onder glas, 
aardbeien (in de open grond/onder glas). 
Luxemburg : Obstanlagen einschl. Erdbeeren. 
























X X X 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
Definitionen/Definitions : 
France : Oranges, citrons, cédrats, mandarines, clémentines, 
pomelos. 
Italia : Arancio, limone, mandarino, bergamotto, cedro, 
chinotto, pompelmo. 
























X X X 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
Definitionen/Definitions : 
France : Oliveraies. Italia : Ol i ' 
') EWG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
2) Einschl. Erdbeeren. 
*) Einschl. Tafeltrauben. 
*) Bis einschl. 1964 geschlossene Obstanlagen; ab 1965 : neue Obstanlagen, 
Obstanlagen ohne Unterkulturen und Obstanlagen als Hauptnutzung mit 
Unterkulturen. 
') Total-CEE ou total des résultats disponibles par pays. 
3) Y compris les fraises. 
3) Y compris les raisins de table. 
*) Y compris les cultures fruitières uniquement jusqu'en 1964; à part i r de 
1965 : nouveaux vergers, autres vergers sans cultures associées, vergers 
avec cultures secondaires associées. 
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France Italia Nederland Belgique/ België Luxemburg 















Deutschland (BR) : Rebland. 



















































































Deutschland (BR) : Baumschulen, Rebschulen, Unterlagenschnittgärten. 
Italia : Vivai. 
Belgique/België : Cultures (de plein air/sous verre) d'arbres et d'arbustes 




























χ χ > 
x x » 
X X > 
X X > 
X X X 
X X > 
Pépinières fruitières, pépinières forestières, pépir 
arbustives d'ornement, pépinières de vignes, ν 
mères. 
Boomkwekerijgewassen en vaste planten. 
Baumschulen. 
3.5 Korbweidenanlagen 
1962 2,5 4,3 
1963 2,4 3,5 
1964 2,0 3,4 
1965 1,7 2,6 
1966 1,5 2,2 
1967 1,4 1,8p 
Definitionen/Definitions : 
Deutschland (BR) : Korbweidenanlagen. 
Nederland : Grienden. 


























X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 


























X X > 
X X > 
X X > 
X X > 
X X > 
X X > 
Definitionen/Definitions : 
Italia : Carrubo, gelso, canneti. 
') EWG­Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
') Bis einschl. 1964 Rebschulen und Unterlagenschnittgärten enthalten. 
3) In Position 3.1 (Obstanlagen) enthalten. 
*) Ohne Niederlande und Belgien. 
*) Ab 1965 einschl. Rebschulen und Unterlagenschnittgärten. 
') Total­CEE ou total des résultats disponibles par pays. 
2) Y compris les pépinières de vignes et les vignes mères, jusqu'en 1964. 
3) Comprises dans la rubrique 3.1 (Cultures fruitières). 
*) Sans les Pays­Bas et la Belgique. 
s) Y compris les pépinières de vignes et les vignes mères à part i r de 
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1 000 ha 1 000 ha 
1. Ergebnisse für die Gemeinschaft 1. Résultats pour la Communauté 
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X X X 
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X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
c. Übr ige Flächen s) c. Autres superficies8) 
= Nicht genutzte, aber land -oder 
forstwirtschaftl ich nutzbare Flächen 



































































I = Superficies agricoles ou forestières non utilisées, 
mais utilisables 































X X X 
X X X 
[18 758] 
X X X 
X X X 
[18 864] 
X X X 
X X X 
[18 983] 
X X X 
X X X 
[18 921] 
X X X 
X X X 
[18 817] 
X X X 
X X X 
6 528 
11 441 
X X X 
6 581 
11 485 
X X X 
6 451 
11 722 
X X X 
6 458 
11 642 
X X X 
6 325 
11 661 
X X X 
. 
. 
X X X 
Notes voir page 38. 
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X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
') EWG­Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
z) Bis 1964 einschl. nicht beackerter und nicht bewirtschafteter Flächen sowie 
einschl. nicht genutzter Grünlandflächen (ab 1965 in „Nicht genutzte, 
aber land­oder forstwirtschaftlich nutzbare Flächen" enthalten.) 
3) „Gemeten maat"; Flächen für Hausgärten und Korbweidenanlagen in 
„kadastrale maat" (Katastermaß). 
') Einschl. rund 2 700 ha in Belgien durch Unwetter vernichtete Kulturen. 
9) Einschl. Kastanien­ und Pappelanpflanzungen. 
A) Ohne Korbweidenanlagen, die in der landwirtschaftlich genutzten Fläche 
enthalten sind. 
7) Die von der „Administration des Eaux et des Forêts" stammende Zahl 
für 1962 umfaßt auch die Flächen des Privatwaldes. 
■) Von einem zu weitgehenden zwischenstaatlichen Vergleich dieser Flächen 
¡st der unterschiedlichen Konzepte wegen abzuraten. 
') Unkultivierte Moorflächen; ab 1965 einschl. nicht genutzter Fläche des 
Dauergrünlandes (bis 1964 einschl. unter Position 2 „Dauergrünland" 
enthalten), sowie einschl. nicht beackerter und nicht bewirtschafteter 
Flächen (bis 1964 einschl. unter Position 1.74 „Brache" enthalten). 
,0) Öd­ und Unland (einschl. Knicks), Gebäude und Hofflächen, Industrie­
gebäude, Stapelplätze, Wegeland und Eisenbahnen, Gewässer, Friedhöfe 
und öffentliche Parkanlagen, Sport­ und Flug­ und militärische Übungs­
plätze, sowie private Parkanlagen, Rasenflächen, Ziergärten usw. 
") 
Nicht bewirtschaftete landwirtschaftliche Fläche (Territoire agricole non 
cultivé). 
Katastermäßig erfaßte nicht landwirtschaftliche Fläche (Superficie non 
agricole cadastrée); katastermäßig nicht erfaßte Fläche (Superficie non 
cadastrée); bewirtschaftete Teiche (étangs en rapport). 
„Taxeflächen" (Gräben, Landwege, Raine, Vorgewende, Mauern, Zäune, 
sowie nicht genutzte Flächen unter Bäumen) und nicht bewirtschaftete 
landwirtschaftliche Flächen (incolti produttivi). 
Unproduktive Fläche (superficie improduttiva). 
Flächendifferenz zwischen der landwirtschaftlich genutzten Fläche (cul­
tuurgrond) im Katastermaß, vermehrt um die Korbweidenanlagen einer­
seits und der landwirtschaftlich genutzten Fläche einschl. Korb weiden­
anlagen im „gemeten maat" andererseits. Außerdem Heide, Torfmoor­
und Sumpfflächen. 
Rohr­ und Binsen­, Flugsand­, Dünen­, Strand­ und Deichflächen. Flächen 
außerhalb der Deiche, die bei mittlerem Hochwasser trocken bleiben 
und nicht benutzt werden. Wege, Straßen­ und Eisenbahnen, Gewässer 
(breiter als 6 m), Flugplätze, bebaute Flächen, zukünftiges Baugelände, 
Parks und übrige Flächen. 
Ohne Belgien und Luxemburg. 
Ohne Saldo zwischen der Gesamtfläche und der Wirtschaftsfläche 
1962=113 000 ha; 1963= 114 700 ha; 1964= 117 000 ha; 1965= 101 400 ha; 
1966 = 109 500 ha; 1967 = 108 300 ha). Siehe auch „Agrarstatistik", 
Heft 8/1964, Seite 12 oben. 
Angaben des „Service Géographique de l'Armée". 
') Total­CEE ou total des résultats disponibles par pays. 
2) Y compris les superficies non labourées e t non cult ivées, ainsi que les su 
ficies des prair ies et pâ turages permanents non utilisées jusqu'à 1 
(comprises dans «Superf icies agricoles ou forestières non utilisées, ι 
ut i l isables» à p a r t i r de 1965) . 
3) « Gemeten maat»; superficies des jardins familiaux et des oseraïe: 
«kadastrale maat» (superficies cadastrées). 
*) Y compris environ 2 700 ha de cultures détruites en Belgique par 
intempéries. 
5) Y compris les châtaigneraies et les peupleraies. 
,J) Sans les oseraies, comprises dans la superficie agricole utilisée. 
T) Le chiffre de 1962 contient également les superficies des forêts priv 
émanant de l'Administration des Eaux et des Forêts. 
B) Il est déconseillé de faire des comparaisons étendues de ces superi 
entre les différents pays. 
·) Marécages non cultivés; à partir de 1965 la superficie des prairie 
pâturages non utilisée est comprise (jusqu'en 1964 comprise sous la r i 
que 2 « Prairies et pâturages permanents ») ainsi que les superficies 
labourées et non cultivées (jusqu'en 1964 comprises dans la rubrique 
«Jachères »). 
,0) Terrains incultes et stériles (y compris les coupe­vent «Knicks»), t 
ments et cours, terrains industriels, entrepôts, chemins et voies ferr 
étendues d'eau, cimetières et parcs publics, terrains de sport, d'avia 
et de manœuvres militaires, ainsi que les parcs privés, les pelouses, 
jardins d'agrément etc. 
") Territoire agricole non cultivé. 
'3) Superficie non agricole cadastrée, superficie non cadastrée, étangs 
rapport. 
,3) Superficies «Tare» (fossés, chemins de terre, lisières, tourbières, m 
clôtures, ainsi que les superficies non utilisées sous les arbres) et les su 
ficies agricoles non cultivées (incolti produttivi). 
'*) Superficies improductives (superficie improduttiva). 
" ) Différence entre la superficie agricole utilisée (cultuurgrond) en super 
cadastrée, augmentée des superficies d'oseraies, d'une part, et d'à 
part la superficie agricole utilisée, en «gemeten maat», y compris 
superficies d'oseraies. En outre, les landes, les tourbières et les mat 
'*) Roseaux et joncs, sables mouvants, dunes, plages et superficies des dig 
Superficies en dehors des digues, non submergées lors des marées moyen 
mais non utilisées, chemins, voies ferrées, étendues d'eau (d'une larj 
supérieure à 6 m), terrains d'aviation, territoires communaux, terran 
bâtir, parcs et autres superficies. 
") Sans la Belgique et le Luxembourg. 
" ) Sans le solde entre la superficie territoriale et la superficie nomi 
«Wirtschaftsfläche» (1962 = 113 000 ha; 1963 = 114 700 ha; 1964 
117 000 ha; 1965 = 101 400 ha; 1966 = 109 500 ha; 1967 « 108 300 
Voir également le haut de la page 18 de la « Statistique agricole », N" 8/1 
'·) Données du «Service Géographique de l'Armée». 
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A : Vorbemerkungen A : Remarques préliminaires 
Α. Vorbemerkungen 
(Texte français, voir page 42) 
Im Teil II sind Angaben über Ernteflächen, Hektarerträge und die Erzeugung auf dem Ackerland in den Ländern 
der Gemeinschaft für die Jahre 1960 bis 1967 enthalten. Bei diesem Teil handelt es sich im wesentlichen um 
eine Fortsetzung der „Agrarstatistischen Mitteilungen" Nr. 6 sowie der Hefte „Agrarstatistik" Nr. 1/1961, 
2/1962, 2/1963,1/1964, 1/1965, 2/1966 und 3/1967. 
Während in den Veröffentlichungen der Jahre 1964 bis 1967 lediglich die jeweils letzten drei Jahre wiedergegeben 
wurden, sind in dem vorliegenden Heft die Ergebnisse der acht Jahre 1960­1967 zusammengestellt, um damit 
langfristigere Vergleiche leichter zu ermöglichen. In Heft Nr. 6 der „Agrarstatistischen Mitteilungen" wie auch 
in „Agrarstatistik" Nr. 2/1963 sind gleichfalls langfristigere Zahlenangaben, und zwar für die Vorkriegszeit 
und die Jahre 1950 bis 1954 bzw. von 1955 bis 1962 erschienen. 
Die Numerierung der Erzeugnisse bzw. Erzeugnisgruppen (Nr. 1 bis 52) ist die gleiche wie in Heft „Agrar­
statistik" Nr. 3/1967. Die Position 53 „Kanariensaat" ist jedoch fortgefallen. Dieses Erzeugnis ist jetzt in Position 
17 „Übrige Getreidearten (ohne Reis)" — entsprechend der Verordnung Nr. 120/67 EWG des Rates über 
die gemeinsame Marktorganisation für Getreide — enthalten. „Wurzel­und Knollenfrüchte" werden nunmehr 
zutreffender als „Hackfrüchte" bezeichnet. 
Die im Heft „Agrarstatistik" Nr. 2/1966 und 3/1967 erstmalig aufgenommenen Angaben über den Nebenanbau, 
soweit dieser statistisch gesondert erfaßt wird, sind auch in vorliegendem Heft enthalten (siehe Seiten 88 bis 91). 
Erstmalig werden in Abschnitt E, Übersicht 2, dieses Heftes die Ackerkulturen Italiens von 1963­1966 wieder­
gegeben, für die eine Unterteilung der Ernteflächen sowohl nach Rein­ und Mischkulturen als auch nach 
Haupt­ und Nebenanbau bekannt ist. In der Gliederung nach Rein­ und Mischkulturen werden auch Hektarer­
träge und Erzeugung veröffentlicht. Die Erzeugung in der Untergliederung nach Haupt­ und Nebenanbau 
wird von Italien nicht erhoben, obwohl die Bedeutung des italienischen Nebenanbaues teils erheblich ist. 
In den Niederlanden wird die Dezemberzählung über den Nebenanbau seit 1966 nicht mehr durchgeführt. 
In Luxemburg wird der Nebenanbau der Geringfügigkeit wegen nicht erhoben. 
Die Begriffe „Hauptanbau" und „Nebenanbau" unterscheiden sich in den einzelnen Mitgliedstaaten nicht 
in allen Einzelheiten mit Hilfe der gleichen Kriterien. In großen Zügen gilt jedoch die folgende Unterscheidung : 
unter „Hauptkultur" wird normalerweise die Kultur verstanden, die als einzige das Feldstück beansprucht. 
Werden mehrere Kulturen zur gleichen Zeit oder nacheinander auf dem gleichen Feldstück angebaut, so gilt 
davon die wichtigste als Hauptkultur. Nebenkulturen sind demzufolge die übrigen Kulturen, darunter ist 
insbesondere der Zwischenfruchtanbau zu nennen. 
Auf die wenigen Erzeugnisse des statistisch erfaßten Nebenanbaues wird jeweils dann im Abschnitt D (Haupt­
anbau) durch Fußnoten hingewiesen, wenn im Abschnitt E, Übersicht 1 (Nebenanbau), Angaben darüber 
enthalten sind. Bei den Angaben über Frankreich ist zu bedenken, daß im Nebenanbau nicht nur der Zwischen­
fruchtanbau, sondern auch die verschiedenen Formen des vergesellschafteten Anbaus enthalten sind. Die 
Hektarerträge sollen also lediglich Größenordnungen angeben, es handelt sich nicht um reale Durchschnitte. 
Infolge der im allgemeinen geringen Bedeutung wurde darauf verzichtet, den Nebenanbau in Zwischen­
fruchtanbau und vergesellschafteten Anbau aufzuteilen. Die im Abschnitt E, Übersicht 1 (Nebenanbau), für 
Belgien in runde Klammern ( ) gesetzten Zahlen sind Schätzungen des belgischen Landwirtschaftsministeriums. 
In Italien wird unter Reinkultur (Abschnitt E, Übersicht 2) im Sinne des Acker- und Gartenbaues (coltivazione 
pura) diejenige Kultur verstanden, die während eines bestimmten Zeitraumes als einzige angebaut wird. 
Reinkulturen werden sowohl im Haupt­ als auch im Zwischenfruchtanbau angelegt. Eine Mischkultur liegt vor, 
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wenn auf dem gleichen Feldstück zwei oder mehrere Kulturarten gleichzeitig angebaut werden, sei es als 
Mengansaat, z.B. Mais und Bohnen, sei es als Mischpflanzung in abwechselnden Reihen, z.B. Kartoffeln und 
Tomaten. Wenn zugleich Dauerkulturen vorhanden sind, bleiben diese für die Unterscheidung der Kulturen 
des Acker­ und Gartenlandes unberücksichtigt. So gilt beispielsweise ein mit Weizen bebautes Feldstück, auf 
dem sich auch Olivenbäume befinden, trotzdem als reine Weizenkultur. 
Im Abschnitt Β werden Graphiken über die Tendenz der Erzeugung in der Gemeinschaft ( 0 1951­55 = 100) 
im Vergleich mit den Fünfjahresdurchschnitten 1956­60 und 1961­65, sowie mit den Jahren 1964,1965,1966 und 
1967 wiedergegeben (Seite 44). Auch über die Erzeugung nach Ländern in Mio t, bzw. 1 000 t zeigen Graphiken 
die Durchschnitte der Jahre 1951­55,1956­60, 1961­65 sowie die Ergebnisse des Rekordjahres 1967 (Seite 45). 
Im Abschnitt C sind die Ergebnisse der Gemeinschaft (ohne Länderuntergliederung) mit Vergleichszahlen 
von 1960­1967 sowie die Fünfjahresdurchschnitte 1951­55, 1956­60 und 1961­65 zusammengefaßt. Soweit sta­
tistisch verfügbar, werden hier die Angaben des Haupt­ und Nebenanbaues wiedergegeben. Welche Länder 
im einzelnen an der Summenbildung beteiligt sind, geht aus der Spalte „Länder" aufgrund der dort ange­
brachten Kreuze ( x ) hervor. 
Die Angaben sind endgültig. Nur für Frankreich und Italien sind die Zahlen von 1967 als vorläufig zu betrachten 
Für Deutschland (BR) sind ab 1963 auch die Angaben für Berlin (West) enthalten. 
Die Zahlen der Ernteflächen sind im allgemeinen auf 1 000 ha, der Erträge auf 100 kg/ha und der Erzeugung 
auf 1 000 t gerundet worden. Sehr geringe Zahlen wurden hingegen mit einer Dezimale wiedergegeben. 
Die Zahlen wurden den Veröffentlichungen und Mitteilungen der Statistischen Zentralämter der Mitglied­
staaten entnommen. Soweit nicht anders vermerkt, stammen die Zahlen über Frankreich aus dem Landwirt­
schaftsministerium. Unser besonderer Dank gebührt allen zuvor genannten Dienststellen für ihre Mitarbeit. 
Anregungen zu weiteren Verbesserungen dieser Statistiken werden jederzeit dankbar begrüßt. 
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A. Remarques préliminaires 
(Deutscher Text, siehe Seite 40) 
La partie II contient, pour les années 1960 à 1967, les données concernant les superficies, les rendements à 
l'hectare et la production des terres arables dans les pays de la Communauté. Elle constitue, dans l'ensemble, 
la suite des données publiées dans les «Informations de la Statistique agricole» N° 6 et dans les fascicules 
«Statistique agricole» N " 1/1961, 2/1962, 2/1963, 1/1964, 1/1965, 2/1966 et 3/1967. 
Alors que dans les fascicules des années 1964 à 1967 on n'avait retenu que les trois dernières années respectives, 
le présent fascicule contient les résultats des huit années de 1960 à 1967, afin de faciliter les comparaisons sur 
plusieurs années. Les fascicules «Informations de la Statistique agricole» N° 6 et «Statistique agricole» 
N° 2/1963 contiennent également des séries chiffrées couvrant plusieurs années, respectivement l'avant-guerre 
ainsi que les années 1950 à 1954 et les années 1955 à 1962. 
Le numérotage des produits ou des groupes de produits ( N " 1 à 52) se réfère au numérotage utilisé dans le 
fascicule «Statistique agricole» N° 3/1967. La position 53 «Alpiste» est toutefois supprimée. Conformément 
au Règlement N° 120/67 CEE du Conseil portant organisation commune des marchés dans le secteur des céréales, 
ce produit sera dorénavant contenu sous la rubrique 17 «Autres céréales (sans le riz)». Pour ce qui est des 
« Plantes à racines et à tubercules », celles-ci seront désormais dénommées d'une façon plus appropriée « Plantes 
sarclées ». 
Pour autant qu'elles aient été recensées séparément, les données sur les cultures secondaires, publiées pour la 
première fois dans les fascicules «Statistique agricole» N°* 2/1966 et 3/1967, sont également contenues dans le 
présent fascicule (voir pages 88 à 91). 
Pour la première fois le chapitre E, tableau 2, du présent fascicule contient des données sur les cultures des 
terres arables en Italie des années 1963-1966, pour lesquelles sont connues les superficies distinguées en cultures 
pures et mixtes ainsi qu'en cultures principales et secondaires. En ce qui concerne la répartition en cultures 
pures et mixtes, les données sur les rendements unitaires et la production sont également publiées. La production 
des cultures principales et secondaires n'est pas recensée en Italie, bien que les cultures secondaires revêtent 
parfois une importance considérable dans ce pays. 
Aux Pays-Bas le recensement de décembre des cultures secondaires n'est plus effectué depuis 1966. Au Luxem-
bourg, les cultures secondaires ne sont pas relevées en raison de leur faible importance. 
Dans les différents Etats membres, les termes « cultures principales » et « cultures secondaires » ne se distinguent 
pas d'une façon détaillée à l'aide des mêmes critères. Dans l'ensemble, la distinction suivante peut toutefois 
être adoptée : par « culture principale » on entend normalement, la culture qui est seule à occuper une parcelle. 
Si plusieurs cultures occupent simultanément ou successivement une même parcelle, c'est la culture la plus 
importante qui est considérée comme principale. Les cultures secondaires sont, par conséquent, toutes les autres 
cultures, parmi lesquelles il y a lieu de citer principalement les cultures dérobées. 
Pour les quelques produits des cultures secondaires dont les données sont disponibles, une note indique chaque 
fois dans le chapitre D (cultures principales), que des données correspondantes sont reprises dans le chapitre E, 
tableau 1 (cultures secondaires). En ce qui concerne les données pour la France, il convient de signaler que les 
cultures secondaires ne comprennent pas uniquement les données des cultures dérobées, mais également celles 
des différentes formes de cultures associées. Les rendements par hectare ne représentent donc qu'un ordre de 
grandeur et non une moyenne réelle. En raison du peu d'importance que revêtent en général les cultures 
secondaires, il a été renoncé à subdiviser celles-ci en cultures dérobées et associées. Les données pour la 
Belgique, entre parenthèses ( ) dans le chapitre E, tableau 1 (cultures secondaires), sont des estimations du 
Ministère belge de l'Agriculture. 
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En Italie, on entend par culture pure (chapitre E, tableau 2) au sens agricole et horticole (coltivazione pura) 
toute culture occupant seule la terre pendant un laps de temps déterminé. Les cultures pures peuvent être 
aussi bien principales que dérobées. Il est fait état de culture mixte lorsque sur une même parcelle sont cultivés 
simultanément deux ou plusieurs produits, que ce soit sous forme d'ensemencement mélangé p.ex. maïs et 
haricots, ou sous forme d'ensemencement en rangées alternant p.ex. pommes de terre et tomates. Si des 
cultures permanentes sont en même temps présentes, elles n'entrent pas en ligne de compte dans la distinction 
des cultures des terres arables. C'est ainsi qu'une parcelle cultivée en blé, et sur laquelle se trouvent également 
des oliviers, constituera toujours une culture pure de blé. 
Le chapitre B contient des graphiques montrant la tendance de la production dans la Communauté (01951-55 = 
100) comparée aux moyennes quinquennales 1956-60 et 1961-65, ainsi qu'aux années 1964, 1965, 1966 et 1967 
(page 44). La production par pays en Mio t ou 1 0001 fait également l'objet de graphiques illustrant les résultats 
moyens des années 1951-55,1956-60,1961-65 et ceux de l'année record 1967 (page 45). 
Le chapitre C consiste en une récapitulation des données pour la Communauté (sans subdivision par pays) 
portant sur les années 1960-1967 ainsi que sur les moyennes quinquennales 1951-55, 1956-61 et 1961-65. Dans 
la mesure où elles faisaient l'objet de statistiques, les données sur les cultures principales et secondaires ont 
été également prises en considération. Les croix ( x ) mentionnées sous la rubrique «pays» indiquent quels 
pays sont compris dans les différentes sommes. 
Les chiffres sont définitifs sauf pour la France et l'Italie où les données pour 1967 revêtent encore un caractère 
provisoire. A partir de 1963, les données pour l'Allemagne (RF) comprennent les chiffres pour Berlin (Ouest). 
En règle générale, les données sur les superficies sont exprimées en 1 000 ha, celles des rendements en 100 kg/ha 
et celles des productions en 1 000 t. Les chiffres trop faibles ont été donnés avec une décimale. 
Les données ont été, dans l'ensemble, tirées des publications et des communications des Offices Statistiques 
des Etats membres. Sauf indication contraire, les chiffres pour la France proviennent du Ministère de l'Agri-
culture. Que tous ces services soient remerciés pour leur précieuse collaboration. 
Les suggestions en vue de l'amélioration des présentes statistiques seront accueillies avec intérêt. 
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Tendenz der Erzeugung in der Gemeinschaft Tendence de la production dans la C o m m u n a u t é 
(01951­55 = 100) 
a. Getreide a. Céréales 
Gerste ■ Orge 
Körnermais 
Maïs pour la graine 
Getreide (ohne Reis) 
Céréales (sans riz) 
Weizen · Blé 
Hafer und 
Som mer mengg et reide 
Avoine et mélanges 
de céréales d'été 
Roggen u. Wintermenggctreidc 
Seigle et méteil 
b. Sonstige Hauptfe ldfrüchte b. Aut res plantes des terres arables 
Ölsaaten ■ Oléagineux 
Zuckerrüben 
Betteraves sucrières 
--ff.— Hopfen · Houblon 
Flachs · Lin 
\ Futterrübe 
Betteraves fourragères 
Kartoffeln · Pommes de terre 
Tabak · Tabac 
0 
1956­1960 1961­1985 1964 1965 1966 1967 
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Β : Graph iques 
E r z e u g u n g n a c h L ä n d e r n P r o d u c t i o n p a r p a y s 
D E U T S C H L A N D FRANCE 
(01951­55, 01956­60, 01961­65,1967) 
ITALIA BENELUX D E U T S C H L A N D FRANCE 
M i o t W e i z e n 
1 5 ­
Blé M i o t Gerste 
g 
M i o t H a f e r u n d 
Sommermenggetre ide 
Avoine et mélanges M i o t Körnermais 
de céréales d'été 
M i o t Getreide (ohne Reis) 
30 
Céréales (sans r iz) M i o t Kartoffeln 
25­
M i o t Zuckerrüben 
15 
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­ Länder 
Pari 
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1956­60 0 1961­55 























Winterweizen einschl. Spelz. . 
Sommerweizen 
Weizen 












Hafer und Sommermenggetreide 
Körnermais . . . . . . 
Übriges Getreide (ohne Reis) 
































































































































































































































































































































































Wicken zur Körnergewinnung 
Lupinen zur Körnergewinnung 
Übrige Hülsenfrüchte . 




















































































































































Übrige Kartoffeln . 
Kartoffeln insgesamt 
Zuckerrüben 
Futterrüben . . . . 
Kohlrüben . . . . 
Futtermöhren . 



































































































































































Winterraps . . . . 
Sommerraps 







Baumwolle . . . . 
Tabak 
Hopfen 



















































































































































































































































































































') Laufende Nummern der Tabellen der Abschnitte. 
3) Bezeichnungen in deutscher Sprache Seiten 46 und 47. 
Bezeichnungen in französischer Sprache Seiten 48 und 49. 
') Soweit statistisch erfaßt (siehe Spalte „Länder"). 
*) Nur Italien. 
s) Ab 1956 einschl. Belgien. 
6) Nur 1960­1964 einschl. Belgien. 
7) 1956­1959 einschl., sowie ab 1965 nur Winterroggen. 
■) 1956­1959 einschl., sowie ab 1965 Winterroggen und Wintermenggetreide, 
Weitere Fußnoten auf den Seiten 48 und 49. 
') Numéros correspondant aux tableaux des chapitres. 
3) Désignations en langue allemande voir pages 46 et 47. 
Désignations en langue française voir pages 48 et 49. 
3) Retenues par les statistiques (voir colonne «pays»), 
*) Uniquement l'Italie. 
*) A part i r de 1956, y compris la Belgique. 
6) Pour la Belgique uniquement les années de 1960 à 1964. 
' ) De 1956 à 1959 inclus et à part i r de 1965 seigle d'hiver uniquement. 
e) De 1956 à 1959 inclus, et à part i r de 1965 seigle d'hiver et méteil. 
Voir notes suivantes aux pages 48 et 49. 
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2. Erträge der Gemeinschaft in 100 kg/ha3) 2. Rendements dans la Communauté, en 100 kg/ha : 
Getreide Céréales 
1 Blé d'hiver y compris épeautre . 
2 Blé de printemps 
3 Blé 
4a soit blé dur 
4b blé tendre 
5 Seigle d'hiver 
6 Seigle de printemps . . . . 
7 Seigle 
8 Méteil 
9 Seigle et méteil 
10 Orge d'hiver 
11 Orge de printemps 
12 Orge 
13 Avoine 
14 Mélanges de céréales d'été 
15 Avoine et mélanges de céréales d'été 
16 Maïs pour la graine . . . . 
17 Autres céréales (sans riz) . 
18 Céréales (sans riz) . . . . 
19 Riz (en riz décortiqué). 
















































































































































































































































































































































Hülsenfrüchte Légumes secs 
21 Pois 
22 Pois fourragers . . . 
23 Haricots 
24 Féveroles . . . . 
25 Lentilles 
26 Vesces pour la graine . 
27 Lupins pour la graine . 
28 Autres légumes secs 



















































































































































Pommes de terre hâtives . 
Autres pommes de ter re . 
Tota l pommes de te r re 
Betteraves sucrières . 
Betteraves fourragères 
Rutabagas . . . . 
Carottes fourragères . 
Choux fourragers . 



































































































































































Colza d'été . . . 
Colza 
Navette . . . . 
Œillette . . . . 
Autres oléagineux . 
Total oléagineux 
Lin 
Chanvre . . . . 
Coton 
Tabac . . . . 
Houblon . . . . 
Chicorée 























































































































































































































Céréales totales (sans riz) 
Total légumes secs . 
Total pommes de ter re 
Betteraves fourragères 
Rutabagas . . . . 
Carottes fourragères . 
Choux fourragers . 





















































































*) Ab 1953 einschl. Belgien; ab 1965 ¡n dieser Position auch Sommerroggen enthalten. 
I0) Ab 1961 nicht mehr enthalten. 
" ) Ab 1956 nicht mehr enthalten. 
,3) Ohne Frankreich. 
,3) 1951-1961 und 1967 ohne Italien. 
'*) Ab 1963 nicht mehr enthalten. 
" ) Ohne die Niederlande. 
" ) 1960-1963 ohne Belgien. 
" ) Ab 1965 nicht mehr enthalten. 
Weitere Fußnoten auf den Seiten 50 und 51. 
9) A part i r de 1953 y compris la Belgique; à part i r de 1965 cette position comprend également le 
seigle de printemps. 
°) Plus retenu à part i r de 1961. 
') Plus retenu à part i r de 1956. 
2) Sans la France. 
3) De 1951 à 1961 et en 1967 sans l'Italie. 
*) Plus retenu à part i r de 1963. 
5) Sans les Pays-Bas. 
·) De 1960 à 1963 sans la Belgique. 
7) Plus retenu à part i r de 1965. 
Voir notes suivantes aux pages 50 et 51. 
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3. Ernten der Gemeinschaft in 1 000 t 3 ) 3. Récoltes dans la Communauté, en 1 000 t 3 ) 
Getreide Céréales 
1 Winterweizen einschl. Spelz . 
2 Sommerweizen . 
3 Weizen 





8 Wintermenggetreide . 






15 Hafer und Sommermenggetreide 
16 Körnermais 
17 Übriges Getreide (ohne Reis) 
18 Getreide (ohne Reis) . . 
19 Reis (in geschältem Reis) . . 























































































































































































































































































































































25 Linsen . . 
26 Wicken zur Körnergewinnung 
27 Lupinen zur Körnergewinnung 
28 Übrige Hülsenfrüchte . . . 





















































































































































Übrige Kartoffeln . . 
Kartoffeln insgesamt 
Zuckerrüben 
Futterrüben . . . . 
Kohlrüben . . . . 
Futtermöhren . 










































































































































































Flachs . . 
























































































































































































































































































































" ) Von 1963-1965 nicht enthalten. 
" ) Ab 1964 nicht mehr enthalten. 
30) Der nicht ausgegliederte Nebenanbau Italiens ist in obigen Angaben enthalten. 
3t) In Position 38 enthalten, da Kohlrüben nicht gesondert erhoben werden. 
" ) Nur 1951-1954 enthalten. 
" ) Ab 1966 nicht mehr enthalten. 
") Ohne Belgien. 
») Einschl. Kohlrüben. 
" ) Pas retenu de 1963 à 1965. 
" ) Plus retenu à part i r de 1964. 
30) Pour l'Italie les cultures secondaires non ventilées sont comprises dans les données ci-dessus. 
3 ') Compris dans la position 38, vu que les rutabagas ne sont pas recensés séparément 
33) Uniquement les années 1951-1954. 
" ) Plus retenu à part i r de 1966. 
"*) Sans la Belgique. 
" ) Y compris les rutabagas. 
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Hauptan 
Länder/Pays 
oau ' ) 
Fläche/Superficie 

















Erzeu gun g/Production 







4. Durchschnittliche Länderergebnisse 
bei wichtigen Erzeugnissen 
4. Moyennes par pays pour les 
principaux produits 






























































E W G / C E E 10 546 10 560 














Gerste ( N o . 12) 
Deutschland (BR) 
France 









































































21 340 23 579 27 433 
















































E W G / C E E 2 316 
Ha fe r und Sommermenggetre ide ( N o . 15) 
1 334 Deutschland (BR) 
France . 


































26,0 28,5 4 884 8 497 11 229 





































Körnermais ( N o . 16) Maïs pour la graine ( N o . I l 
Deutschland (BR) 
Italia 























































') Für Italien : Haupt- und Nebenanbau. I Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
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Cultures principales ') 
Länder/Pays 
Fl äche/Su perfide 















ET2cu gun g/Production 







noch : 4. Durchschnittliche Länderergebnisse 
bei wichtigen Erzeugnissen 
4. (suite) : Moyennes par pays pour les 
principaux produits 



























































Getreide insgesamt (ohne Reis) ( N o . 18) 
Deutschland (BR) 
France . 



























































E W G / C E E 21 390 21 709 21 391 20,5 23,5 26,7 43 751 50 998 57 163 






























Hülsenfrüchte insgesamt ( N o . 29) 





























































EWG/CEE 1 562 1 455 1 169 7,8 8,3 9,3 1 226 1 211 1 091 
Frühkartoffeln ( N o . 30) 





























































E W G / C E E 163 153 153 : 140 140 153 2) 2 284 2 143 2 345 2) 
') Für Italien : Haupt- und Nebenanbau. 
3) Ab 1961 einschl. Kartoffeln aus Erwerbsgartenbau in Frankreich. 
') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
3) A partir de 1961 y compris les pommes de terre en culture maraîchère en 
France. 
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Hauptanbau ') 
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Cultures principales ') 
Floche/Superficie 















E rzcu gun g/Product ¡on 







noch : 4. Durchschnittliche Länderergebnisse 
bei wichtigen Erzeugnissen 
Übr ige Kartoffeln ( N o . 31) 




Belgique/België . . . . 
Luxembourg 
E W G / C E E 
Kartoffeln insgesamt ( N o . 32) 
Deutschland (BR) . . 
France 
Italia 
Nederland . . . . 
Belgique/België 
Luxembourg 
E W G / C E E . . . 
Zuckerrüben ( N o . 33) 
4. (suite) : Moyennes par pays pour les 
principaux produits 































































































































































































































































Raps insgesamt ( N o . 41) 
Deutschland (BR) 
Italia 
























































') Für Italien : Haupt- und Nebenanbau. ') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
54 
Tei l I I : Ernten auf d e m Acker land 
C : Zusammenfassung 
Hauptanbau ') 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 
C : Récapitulation 
Cultures principales ') 
Länder/Pays 
Fl äche/Su perfide 























noch : 4. Durchschnittliche Länderergebnisse 
bei wichtigen Erzeugnissen 



















































Italia . . . . . . . . 























































Übrige Ölsaaten ( N o . 42­44) 
France 
Italia 
Ölsaaten insgesamt ( N o . 45) 
France . 




Flachs ( N o . 46) 
France . 




Tabak ( N o . 49) 
Deutschland (BR) 
France . 
Italia . . . 
Belgique/België 
Insgesamt/Toi 
Hopfen ( N o . 50) 
Deutschland (BR) 
France . . . 
Belgique/België 
Insgesamt/Tote 
') Für Italien : Haupt­ und Nebenanbau 
Autres oléagineux ( N o . 42­44) 
To ta l oléagineux ( N o . 45) 
Lin ( N o . 46) 














































Tabac ( N o . 49) 














































Houblon ( N o . 50) 





































1 ) Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
55 
Tei l I I : Ernten auf dem Acker land 
D : Hauptanbau ') nach Erzeugnissen 
GETREIDE 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales ') par produits 
CÉRÉALES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
1. W i n t e r w e i z e n einschl. Spelz 
a. Ernteflächen (1 000 ha) 




Nederland . . . . 
Belgique/België 
Luxembourg . . . 
Blé d'hiver y compris épeautre 












































































































E W G / C E E 
c. Erzeugung (1 000 t ) 
















































26,2 3 1 , 9F 
Production (1 000 t 











E W G / C E E 23 328 20 453 27 345 20 775 27 395 28 773 24 171 28 078p 
2. Sommerweizen 







E W G / C E E 







E W G / C E E 

























2. Blé de printemps 




























































562 802 930p 



















24,6 25,4 29,3 31,4 30,0 30,5 29,4 35,7 ρ 
') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
56 
Teil II : Ernten auf dem Ackerland 
D : Hauptanbau 1) nach Erzeugnissen 
GETREIDE 
Partie II : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales 1) par produits 
CÉRÉALES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
noch : 2. Sommerweizen 2. (suite) : Blé de printemps 
c. Erzeugung (1 000 t) 
























































873 2 723 2 287 3 807 1 894 1 713 2 355 3 318p 
3. Weizen (Summe von 1 und 2) 3. Blé (somme de 1 et 2) 
a. Ernteflächen (1 000 ha) 




Belgique/België . . . . 
Luxembourg 
EWG/CEE 
b. Ertrag (100 kg/ha) 




Belgique/België . . . . 
Luxembourg 
EWG/CEE 
c. Erzeugung (1 000 t) 




Belgique/België . . . . 
Luxembourg 
EWG/CEE 




















































































10 626 10 037 9 733p 






















































28,7 26,4 32,3p 



















24 201 23 176 29 632 24 582 29 289 30 485 26 526 31 396p 
') Für Italien : Haupt- und Nebenanbau. 
3) Nebenanbau siehe Seiten 88 bis 90. 
') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
3) Cultures secondaires, voir pages 88 à 90. 
57 
Teil II : Ernten auf dem Ackerland 
D : Hauptanbau ') nach Erzeugnissen 
GETREIDE 
Partie II : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales ') par produits 
CÉRÉALES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
4. Aufteilung des Weizens nach Hart- und Weichweizen 
a. Hartweizen 
4. Répartition du blé en blé dur et blé tendre 
a. Blé dur 































b. Ertrag (100 kg/ha) 
c. Erzeugung (1 000 t) 














































































') Für Italien : Haupt -und Nebenanbau. 
58 































Superficies récoltées (1 000 ha) 




















































9 318 8 703 8 306p 






















































30,5 28,4 34,5p 



















23 043 21418 27 878 22 667 27 765 28 445 24 724 28 643p 
') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
Teil II : Ernten auf dem Ackerland 
D : Hauptanbau nach Erzeugnissen 
GETREIDE 
Partie II : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales par produits 
CÉRÉALES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
5. Winterroggen 

























5. Seigle d'hiver 





















1 652 1452 1 336 1 383 1 377 1 356 1219 1 159p 
b. Rendement (100 kg/ha) 








































c. Production (1 000 t) 








































6. Sommerroggen 6. Seigle de printemps 
































b. Ertrag (100 kg/ha) b. Rendement (100 kg/ha) 





























































') Ab 1965 în Position 14 (Sommermenggetreidc) enthalten. ') A partir de 1965 compris dans la position 14 (mélanges de céréales d'été). 
59 
Teil II : Ernten auf dem Ackerland 
D : Hauptanbau 1) nach Erzeugnissen 
GETREIDE 
Partie II : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales 1) par produits 
CÉRÉALES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 

































































jderland . . . . 
:lgique/België 3). 
 . 
. . . 




Nederland . . . . 
Belgique/België 3) 
Luxembourg . 
EWG/CEE . . . 




Nederland . . . . 
Belgique/België3) 
Luxembourg . 
EWG/CEE . . . 
a. Superficies récoltées (1 000 ha) 




















































































23,8 24,8 30,1p 



















4 963 3 382 3 875 4117 4 582 3 653 3 407 3 945p 
8. Wintermenggetreide 8. Méteil 
a. Ernteflächen (1 000 ha) 
Deutschland (BR) . . . 
France 
Belgique/België . . . . 
Luxembourg 
Insgesamt/Total . . . 
b. Ertrag (100 kg/ha) 
Deutschland (BR) . . . 
France 
Belgique/België . . . . 
Luxembourg 


























































63 57 57p 













27,7 22,0 27,4 27,4 29,0 24,6 26,8 32, Op 
') Für Italien : Haupt- und Nebenanbau. 
3) Nebenanbau siehe Seiten 88 bis 90. 
3) Ab 1965 nur Winterroggen. 
') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
3) Cultures secondaires, voir pages 88 à 90. 
3) A partir de 1965 uniquement seigle d'hiver. 
60 
Tei l II : Ernten auf dem Ackerland 
D : Hauptanbau ' ) nach Erzeugnissen 
GETREIDE 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 
D : 'Cultures principales1) par produits 
CÉRÉALES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
noch : 8. Wintermenggetreide 
c. Erzeugung (1 000 t ) 










































181 ρ Insgesamt/Total 285 176 186 208 200 
9. Roggen und Wintermengget re ide (Summe von 7 und 8) 9. Seigle et métei l (somme de 7 et 8) 
a. Ernteflächen (1 000 ha) 























































E W G / C E E . . . 










































1 597 1 429 1 367p 



















E W G / C E E . . . . 
c. Erzeugung (1 000 t ) 









































23,9 24,9 30,2 ρ 



















E W G / C E E 5 248 3 558 4 061 4 325 4 782 3 809 3 560 4 126p 
10. Wintergers te 
a. Ernteflächen (1 000 ha) 
10. O r g e d'hiver 



















































') Für Italien : Haupt­ und Nebenanbau. ') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
61 
Tel l I I : Ernten auf dem Acker land 
D : Hauptanbau nach Erzeugnissen 
GETREIDE 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales par produits 
CÉRÉALES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
noch : 10. Wintergerste 10. (suite) : Orge d'hiver 
b. Er t rag (100 kg/ha) 
Deutschland (BR) . . 
France 
Nederland 
Belgique/België . . 
Luxembourg . . . . 
Insgesamt/Total . 
c. Erzeugung (1 000 t ) 
Deutschland (BR) . . 
France . . . . . . 
Nederland 
Belgique/België 
Luxembourg . . . . 
Insgesamt/Total . . 

























































































1 856 1 587 1 788 1 602 2 036 2 039 1974 2 641p 



















































a. Ernteflächen (1 000 ha) 
France 




b. Er t rag (100 kg/ha) 
Deutschland (BR) 
France 




c. Erzeugung (1 000 t ) 
Deutschland (BR) 
France 




a. Superficies récoltées (1 000 ha) 







































































29,7 28,5 35,3p 
















7 772 7 361 8 912 10 234 9 581 9 626 10 256 12 931p 
62 
Tei l I I : Ernten auf dem Acker land 
D : Hauptanbau ') nach Erzeugnissen 
GETREIDE 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales ') par produits 
CÉRÉALES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
12. Gerste 







E W G / C E E 







E W G / C E E 







E W G / C E E 
12. O r g e 




















































































4 064 4 401 4 524p 






















































29,4 28,4 35,1p 
c. Production (1 000 t ) 
3 364 3 869 4 734 
7 378 7 421 9 725p 
285 253 295p 
373 416 447 
520 486 623 
30 37 46 
9 860 9 227 10 985 12116 11 869 11 950 12 482 15 869p 
13. Ha fer 







E W G / C E E 







E W G / C E E 
') Für Italien : Haupt­ und Nebenanbau. 























































































2 377 2 434 2 386p 



















21,8 20,9 22,9 24,5 23,9 24,4 25,0 28,5p 
') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
*) Cultures secondaires, voir pages 88 à 90. 
63 
Teil II : Ernten auf dem Ackerland 
D : Hauptanbau 1) nach Erzeugnissen 
GETREIDE 
Partie II : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales ') par produits 
CÉRÉALES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
noch : 13. Hafer 13. (suite) : Avoine 
c. Erzeugung (1 000 t) c. Production (1 000 t) 
Deutschland (BR) 
France 2) 





















































6 221 6 004 6 487 6 608 5 907 5 789 6 076 6 804p 
14. Sommermenggetreide 14. Mélanges de céréales d'été 
a. Ernteflächen (1 000 ha) a. Superficies récoltées (1 000 ha) 





































































































c. Erzeugung (1 000 t) 















































1 431 1401 1 759 1770 1799 1 579 1 675 1 906p 
Definitionen/Definitions : 
Deutschland (BR) : Sommermenggetreide. 
Nederland : Mengsels van granen. 
Luxembourg : Céréales secondaires en mélange. 
') Für Italien : Haupt- und Nebenanbau. 
3) Nebenanbau siehe Seiten 88 bis 90. 
' ) Ab 1965 einschl. Sommerroggen. 
France : 
Belgique/België : 
Mélanges de céréales. 
Mélanges de céréales d'été. 
') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
') Cultures secondaires, voir pages 88 à 90. 
3) A part i r de 1965 y compris seigle de printemps. 
64 
Tei l I I : Ernten auf dem Ackerland 
D : Hauptanbau 1) nach Erzeugnissen 
GETREIDE 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales 1) par produits 
CÉRÉALES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
15. Hafer und Sommermenggetre ide 
(Summe von 13 und 14) 
15. Avoine et mélanges de céréales d 'é té 
(somme de 13 et 14) 
ι. E rn te f lächen (1 000 ha) 






























a. Super f ic ies récol tées (1 000 ha) 
1 179 1 113 1 165 1 189 
1 256 1 229 1 283 1 230p 
384 367 359 357p 
137 129 120 102 
111 106 99 105 
17 16 16 16 
E W G / C E E 










































2 960 3 041 3 001p 



















E W G / C E E 22,7 21,6 23,8 24,9 25,0 24,9 25,5 29,0p 














































































') Für Italien : Haupt­ und Nebenanbau. 
') Nebenanbau siehe Seiten 88 bis 90. 
') Ab 1965 einschl. Sommerroggen. 







































































1 925 1 981 2 068p 
b. Rendement (100 kg/ha) 
35,9 40,5 47,2 
39,4 45,1 36,5p 
32,3 35,5 37,7p 
44,6 44,2 46,7 
32,9 29,5 25,9 36,5 30,9 35,5 40,2 37,3p 
') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
3) Cultures secondaires, voir pages 88 à 90, 
3) A partir de 1965 y compris seigle de printemps. 
65 
Teil I I : Ernten auf dem Acker land 
D : Hauptanbau 1) nach Erzeugnissen 
GETREIDE 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales ') par produits 
CÉRÉALES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
noch : 16. Körnermais 16. (suite) : Maïs pour la graine 
c. Erzeugung (1 000 t ) 















































6648 6 433 5 174 7 613 6 127 6 835 7 970 7 709] 


















































a. Ernteflächen (1 000 ha) 
ance2) . . . . 
i




b. Er t rag (100 kg/ha) 
France 2) 
Italia 




c. Erzeugung (1 000 t ) 
France') . . . . 
Italia 





France : Sarrasin, millet, sorgho, 
Nederland : Kanariezaad. 
Luxembourg : Sarrasin. 
' ) Für Italien : Haupt- und Nebenanbau. 
3) Nebenanbau siehe Seiten 88 bis 90. 
66 
a. Superficies récoltées (1 000 hi 
b. Rendement (100 kg/hi 































































































Italia : A l t r i cereali. 
Belgique/België : Sarrasin. 
') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
3) Cultures secondaires, voir pages 88 à 90. 
Tei l II : Ernten auf dem'Acker land 
D : Hauptanbau ') nach Erzeugnissen 
GETREIDE 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales 1) par produits 
CÉRÉALES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
18. Getre ide (ohne Reis) 
(Summe von 3, 9, 12, 15, 16 und 17) 
18. Céréales (sans r iz ) 
(somme de 3, 9, 12, 15, 16 et 17) 
a. Ernteflächen (1 000 ha) 




Belgique/België . . . . 
Luxembourg 

















































E W G / C E E . . . 
b. Er t rag (100 kg/ha) 
Deutschland (BR) 
France2) . . . . 
Italia 






































21 254 20 981 20 790p 



















E W G / C E E 
c. Erzeugung (1 000 t ) 









































28,5 27,9 32,7p 



















E W G / C E E 53 712 49 917 58 212 57 164 59 911 60 610 58 500 68 018p 
19. Reis (in geschältem Reis) 
a. Ernteflächen (1 000 ha) 
b. Ertrag (100 kg/ha) 
c. Erzeugung (1 000 t ) 
19. Riz (en r iz décortiqué) 


















































































') Für Italien : Haupt­ und Nebenanbau. 3) Nebenanbau siehe Seiten 88 bis 90. 3j Quelle : Landwirtschaftsministerium (D.S.Α.). 
*) Da der Ertrag aus Zahlen verschiedener Quellen errechnet wurde, sind 
gewisse Vorbehalte angebracht. 
*) Quelle : O.N. I C . (Office national interprofessionnel des caréales). 
') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 3) Cultures secondaires, voir pages 88 à 90. 
') Source : Ministère de l 'Agriculture (D.S.Α.). 
*) Le rendement étant calculé à part i r de nombres émanant de deux sources, 
une certaine réserve doit être observée. s) Source : O.N.I.C. (Office national interprofessionnel des céréales). 
67 
Teil II : Ernten auf dem Ackerland 
D : Hauptanbau 1) nach Erzeugnissen 
GETREIDE 
Partie II : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales ') par produits 
CÉRÉALES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
20. Getreide insgesamt (einschl. Reis) 
(Summe von 18 und 19) 
20. Céréales totales (y compris riz) 




























































a. Ernteflächen (1 000 ha) 
France 
. . . . . 
Nederland . . . . 
Belgique/België 
Luxembourg . 
. . . 
b. Ertrag (100 kg/ha) 







c. Erzeugung (1 000 t) 







') Für Italien : Haupt­ und Nebenanbau. 
a. Superficies récoltées (1 000 hi 




















































































28,5 27,9 32,8| 



















54 285 50 576 58 837 57 701 60 509 61 095 59 077 68 716| 
') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
68 
Tei l I I : Ernten auf dem Ackerland 
D : Hauptanbau ') nach Erzeugnissen 
HÜLSENFRÜCHTE 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales ') par produits 
LÉGUMES SECS 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
21. Speiseerbsen 







E W G / C E E 







E W G / C E E . 







E W G / C E E 
21. Pois 




















































































99,2 93,8 86,3p 









































































237,5 186,3 171,1 166,4 165,7 129,0 114,2 126,6p 
Definitionen/Definitions : 
Deutschland (BR) : Speiseerbsen zum Ausreifen bestimmt. 
Italia : Pisello per granella, cece. 
Belgique/België : Pois secs. 
France : Pois et pois de casserie, pois chiches, 
Nederland : Groene erwten, gele erwten, schokkers. 
Luxembourg : Pois. 
22. Futtererbsen 22. Pois fourragers 







































7 9 p 
b. Ertrag (100 kg/ha) 
ìutschland (BR) 
ília 
îderland . . . . 
Insgesamt/Total . 
') Für Italien : Haupt· und Nebenanbau 
') Nebenanbau siehe Seiten 88 bis 90. 




































') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
3) Cultures secondaires, voir pages 88 à 90. 
69 
Tei l l i 
D 
Ernten auf dem Acker land 
Hauptanbau ') nach Erzeugnissen 
HÜLSENFRÜCHTE 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales ' ) par produits 
LÉGUMES SECS 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
noch : 22. Futtererbsen 22. (suite) : Pois fourragers 




































Deutschland (BP.) : Futtererbsen zum Ausreifen bestimmt. 
Nederland : Kapucijners en grauwe erwten. 
Italia : Cicerchia. 
23. Speisebohnen 23. Haricots 
a. Ernteflächen (1 000 ha) a. Superficies récoltées (1 000 ha) 
Deutschland (BR) 
France2) . . . 












































491.4 450,7 417,7 397,9 362,6 338,4 320,6 304,9p 
b. Er t rag (100 kg/ha) b. Rendement (100 kg/ha) 
Deutschland (BR) 
France2) . . . 












































6,3 6,2 5,7 7,5 7,5 6,8 7,6 8,Op 






















































Deutschland (BR) : Speisebohnen zum Ausreifen bestimmt. 
Italia : Fagiuolo per granella. 
Belgique/België : Haricots secs. 
') Für Italien : Haupt- und Nebenanbau. 




Bruine en wit te bonen. 
M Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
3) Cultures secondaires, voir pages 88 à 90. 
70 
Teil II : Ernten auf dem Ackerland 
D : Hauptanbau ') nach Erzeugnissen 
HÜLSENFRÜCHTE 
Partie II : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales ') par produits 
LÉGUMES SECS 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
24. Ackerbohnen 













































































































462,3 450,9 437,6p 






















































11,8 11,3 12,3p 



















533,8 494,6 554,7 606,6 500,5 546,5 510,5 539,8p 
Definitionen/Definitions : 
Deutschland (BR) : Ackerbohnen zum Ausreifen bestimmt. 
Italia : Fava per granella. 




Fèves et féverole 
Veldbonen. 
Féveroles. 
25. Linsen 25. Lentilles 




b. Ertrag (100 kg/ha) 


















































') Für Italien : Haupt­ und Nebenanbau. 
') Nebenanbau siehe Seiten 88 bis 90. 
') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
3) Cultures secondaires, voir pages 88 à 90. 
71 
Teil II : Ernten auf dem Ackerland 
D : Hauptanbau 1) nach Erzeugnissen 
HÜLSENFRÜCHTE 
Partie II : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales 1) par produits 
LÉGUMES SECS 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
noch : 25. Linsen 





France : Lentilles 
25. (suite) : Lentilles 


























Italia : Lenticchia. 
26. Wicken zur Körnergewinnung 26. Vesces pour la graine 




































b. Ertrag (100 kg/ha) 
c. Erzeugung (1 000 t) 





































































Def in i t i onen /De f in i t i ons : 
Deutschland (BR) : Wicken zur Körnergewinnung 
Luxembourg : Vesces. 
Veccia. 
27. Lupinen zur Körnergewinnung 
a. Ernteflächen (1 000 ha) 
27. Lupins pour la graine 





















' ) Für Italien : Haupt- und Nebenanbau. ') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
72 
Tei l I I : Ernten auf dem Ackerland 
D : Hauptanbau 1) nach Erzeugnissen 
HÜLSENFRÜCHTE 
Part ie Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales ') par produits 
LÉGUMES SECS 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
noch : 27. Lupinen zur Körnergewinnung 27. (suite) : Lupins pour la graine 













































Deutschland (BR) : Süßlupinen zur Körnergewinnung. Italia : Lupino. 
28. Übr ige Hülsenfrüchte 28. Autres légumes secs 




































































































































Deutschland (BR) : Hülsenfruchtgemenge und Mischfrucht, alle anderen 
Arten von Getreide und Hülsenfrüchten zum Ausreifen. 
Italia : Al t re leguminose. 
') Für Italien : Haupt- und Nebenanbau. 
France : 
Luxembourg 
Autres légumes secs de plein champ. 
Mélange de céréales et de légumes secs. 
') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
73 
Tei l I I : Ernten auf dem Acker land 
D : Hauptanbau ') nach Erzeugnissen 
HÜLSENFRÜCHTE 
Part ie Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales ' ) par produits 
LÉGUMES SECS 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
29. Hülsenfrüchte i nsgesamt 
(Summe von 21 bis 28) 
29. To ta l légumes secs 
(somme de 21 à 28) 
a. Ernteflächen (1 000 ha) 






E W G / C E E 

















































1 412,5 1 304,2 1 249,3 1 190,2 1 097,4 1 003,4 963,6 914,7p 
b. Er t rag (100 kg/ha) 
Deutschland (BR) 
France3) . . . . 
Italia 
Nederland . . . . 
Belgique/België 
Luxembourg . 


















































8,6 8,3 8,7 10,1 9,7 10,2 10,2 11,1p 
c. Erzeugung (1 000 t ) 





Luxembourg . . . . 
E W G / C E E . . . . 

















































1 207,8 1 084,7 1 085,1 1 199,2 1 065,4 1 020,6 984,4 1 013,8p 
') Für Italien : Haupt- und Nebenanbau. 
3) Flächen, für welche Erzeugungszahlen vorhanden sind. 
3) Nebenanbau siehe Seiten 88 bis 90. 
') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
2) Super f i c ies p o u r lesque l les o n d ispose de données de p r o d u c t i o n . 
3) C u l t u r e s s e c o n d a i r e s , v o i r pages 88 à 90. 
74 
Teil I I : Ernten auf dem Ackerland 
D : Hauptanbau 1) nach Erzeugnissen 
HACKFRÜCHTE 
Part ie II : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales ') par produits 
PLANTES SARCLÉES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
30. Frühkartoffeln 30. Pommes de te r re hâtives 
a. Ernteflächen (1 000 ha) 
Deutschland (BR) 





E W G / C E E 
b. Er t rag (100 kg/ha) 
Deutschland (BR) 





E W G / C E E 
c. Erzeugung (1 000 t ) 
Deutschland (BR) 





E W G / C E E 
Definitionen/Definitions : 
Deutschland (BR) : Frühkartoffeln. 
Italia : Patata primaticcia. 
Belgique/België : Pommes de terre hâtives 




















































































129 126 126p 






















































158 165 176p 



















2 236 2 232 2 231 2 826 2 393 2 042 2 083 2 213p 
Nederland : 
Luxembourg : 
Pommes de terre primeurs et nouvelles récoltées avant 
le 1*r août. 
Vroege aardappelen. 
Pommes de terre hâtives. 
31. Übr ige Kartoffeln 31. Autres pommes de te r re 
a. Ernteflächen (1 000 ha) 
Deutschland (BR) 
France 3) 























































') Für Italien : Haupt­ und Nebenanbau. 
a) Ab 1961 einschl. Kartoffeln aus Erwerbsgartenbau in Frankreich. 








') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
2) A part ir de 1961 y compris les pommes de terre en cultures maraîchères 
en France. 
3) Cultures secondaires, voir pages 89 et 90. 
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Tei l I I : Ernten auf dem Ackerland 
D : Hauptanbau ') nach Erzeugnissen 
HACKFRÜCHTE 
Part ie II : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales ') par produits 
PLANTES SARCLÉES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
noch : 31. Übrige Kartoffeln 31. (suite) : Autres pommes de terre 
Deutschland (BR) 
Ital ia 

























































b. Er t rag (100 kg/ha) 
î
ance2) . . . . 
i i




c. Erzeugung (1 000 t ) 
Deutschland (BR) 
France2) . . . . 
Italia 
Nederland . . . . 
Belgique/België 
Luxembourg . 
E W G / C E E . . 
b. Rendement (100 kg/ha) 

















































47 191 43 124 45 744 48 827 39 544 35 538 36 888 40 567p 
Definitionen/Definitions : 
Deutschland (BR) : Mittelfrühe, mittelspäte und späte Kartoffeln. 
Italia : Patata comune. 
Belgique/België : Pommes de terre mi­hâtives et tardives (sans plants de 
pommes de terre). 
France : Pommes de terre de féculerle, de distil lerie, de conser­
vation, de semences et pommes de terre récoltées avant 
maturité à compter du 1 " août. 
Nederland : Fabrieksaardappelen en andere aardappelen. 
Luxembourg : Pommes de terre mi­hâtives et tardives. 
32. Kartoffeln insgesamt 
(Summe von 30 und 31) 
32. T o t a l pommes de te r re 
(somme de 30 et 31) 
a. Ernteflächen (1 000 ha) 
Deutschland (BR) 
France2) . . . . 
Italia 
Nederland . . . . 
Belgique/België 
Luxembourg . 
E W G / C E E . . 
b. Er t rag (100 kg/ha) 

























































b. Rendement (100 kg/ha) 

























































') Für Italien : Haupt­ und Nebenanbau. 
') Nebenanbau siehe Seiten 89 und 90. 
') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
2) Cultures secondaires.Jvoir pages 89 et 90» 
76 
Teil I I : Ernten au f dem Ackerland 
D : Hauptanbau ' ) nach Erzeugnissen 
HACKFRÜCHTE 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales ') par produits 
PLANTES SARCLÉES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
noch : 32. Kartoffeln insgesamt 
(Summe von 30 und 31) 
32. (suite) : Total pommes de terre 
(somme de 30 et 31) 
c. Erzeugung (1 000 t ) 





Luxembourg . . . . 
E W G / C E E . . . 

















































49 427 45 356 47 975 51 653 41 937 37 581 38 970 42 780p 
33. Zuckerrüben 33. Betteraves sucrières 











































































































c. Erzeugung (1 000 t ) 















































46 903 36 117 33 191 39 152 44 060 43 089 42 846 48 630p 
') Für Italien : Haupt- und Nebenanbau. 
') Nebenanbau siehe Seiten 89 und 90. 
') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
2) Cultures secondaires, voir pages 89 et 90. 
77 
Tei l II : Ernten auf dem Ackerland 
D Hauptanbau 1) nach Erzeugnissen 
HACKFRÜCHTE 
Part ie II : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales ') par produits 
PLANTES SARCLÉES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
34. Futterrüben 34. Betteraves fourragères 
a. Ernteflächen (1 000 ha) 




Belgique/België . . . . 
Luxembourg 
E W G / C E E . . . . 




ederland . . . . 
¡Igique/België 
ixembourg . 
E W G / C E E . . 
c. Erzeugung (1 000 t ) 

















































1 343 1 341 1 316 1 260 1 187 1 109 1 065 1 026p 



























































c. Production (1 000 t ) 
Deutschland (BR) 
Italia 

























































35. Kohlrüben 35. Rutabagas 
a. Ernteflächen (1 000 ha) 




Belgique/België . . . . 
Luxembourg 
E W G / C E E . . . . 

















































148 137 134 133 118 110 102 101p 
') Für Italien : Haupt­ und Nebenanbau. 
3) Nebenanbau siehe Seiten 89 und 90. 
') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
*) Cultures secondaires, voir pages 89 et 90. 
78 
Tei l II : Ernten auf dem Ackerland 
D : Hauptanbau ') nach Erzeugnissen 
HACKFRÜCHTE 
Part ie II : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales ') par produits 
PLANTES SARCLÉES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
noch : 35. Kohlrüben 35. (suite) : Rutabagas 
b. Er t rag (100 kg/ha) 





Luxembourg . . . . 
E W G / C E E . . . 
c. Erzeugung (1 000 t ) 





Luxembourg . . . . 
E W G / C E E . . . 
















































































404 461 477p 



















5 644 5 277 4 790 5 551 4 603 4 449 4 714 4 822p 
36. Futtermöhren 
a. Ernteflächen (1 000 ha) 
Deutschland (BR) . . . 
France 
Nederland 2) 
Belgique/België . . . . 
Luxembourg 
Insgesamt/Total 
b. Er t rag (100 kg/ha) 
Deutschland (BR) . . . 
France 
Nederland 
Belgique/België2) . . . 
Luxembourg 
Insgesamt/Total . . 





















36. Carottes fourragères 
a. Superficies récoltées (1 000 ha) 
2 2 2 1 
9 8 7 6p 
0 0 0 0 
0 0 0 0 















































273 239 235 306 253 245 268 273p 




















































') Für Italien : Haupt­ und Nebenanbau. 
2) Nebenanbau siehe Seiten 89 bis 91. 
') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
2) Cultures secondaires, voir pages 89 à 91. 
79 
Teil I I : Ernten auf dem Acker land 
D : Hauptanbau ') nach Erzeugnissen 
HACKFRÜCHTE 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales ') par produits 
PLANTES SARCLÉES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
37. Futterkohi 
a. Ernteflächen (1 000 ha) 
b. Er t rag (100 kg/ha) 
c. Erzeugung (1 000 t ) 
37. Choux fourragers 





























































































38. Übr ige Hackfrüchte 
a. Ernteflächen (1 000 ha) 
France2) 
Italia 
















38. Autres plantes sarclées 








b. Er t rag (100 kg/ha) 




Luxembourg . . . . 
203 210 202 192 171 154 141 129p 
































































Insgesamt/Total 5 669 5 968 4 690 5 625 4 095 4 438 4 285 3 869p 
Definitionen/Definitions : 
France : Navets fourragers, topinambours, autres plantes sar­
clées. 
Belgique/België : Navets. 
') Für Italien : Haupt­ und Nebenanbau. 
3) Nebenanbau siehe Seiten 89 bis 91. 
3) 1960, 1961 und 1967 ohne Italien. 
Italia : 
Luxembourg ; 
Rapa da foraggio, batate. 
Autres plantes sarclées. 
*) Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
*) Cultures secondaires, voir pages 89 à 91. 
3) 1960, 1961 et 1967 sans Italie. 
80 
Tei l I I : Ernten auf dem Ackerland 
D : Hauptanbau nach Erzeugnissen 
HANDELSGEWÄCHSE 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales par produits 
PLANTES INDUSTRIELLES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 











































ι. Ernteflächen (1 000 ha) 
t  (
:rance 
Niederland . . . . 
ielgique/België 
 nsgesa t/ t l
}. Ertrag (100 kg/ha) 
Deutschland (BR) 
:rance 
Niederland . . . . 
ielgique/België 
I nsgesamt/Total 
:. Erzeugung (1 000 t ) 
a. Superficies récoltées (1 000 ha) 























































































































t / t l 





c Erzeugung (1 000 t ) 
a. Superficies récoltées (1 000 ha) 
b. Rendement (100 kg/ha) 
t  (
Selgique/ el i  





























































Te i l I I : Ernten auf dem Acker land 
D : Hauptanbau ') nach Erzeugnissen 
HANDELSGEWÄCHSE 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales ') par produits 
PLANTES INDUSTRIELLES 

















































41. Raps insgesamt 




Nederland . . . . 
Belgique/België 
Insgesamt/Total 




Nederland . . . . 
Belgique/België 
Insgesamt/Total 
c. Erzeugung (1 000 t ) 
41. Total Colza 
a. Superficies récoltées (1 000 ha) 
b. Rendement (100 kg/ha) 















































































































































c. Erzeugung (1 000 t ) 
') Für Italien : Haupt­ und Nebenanbau. 
82 
42. Navette 
a. Superficies récoltées (1 000 ha) 
b. Rendement (100 kg/ha) 


































































') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
Teil II : Ernten auf dem Ackerland 
D : Hauptanbau ') nach Erzeugnissen 
HANDELSGEWÄCHSE 
Partie II : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales ') par produits 
PLANTES INDUSTRIELLES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
43. Mohn2) 43. Œillette 2) 
ι. Ernteflächen (1 000 ha) 
ι. Ertrag (100 kg/ha) 
. Erzeugung (1 000 t) 
a. Superficies récoltées (1 000 ha) 
























































c. Production (1 000 t ) 




























44. Übrige Ölsaaten 
. Ernteflächen (1 000 ha) 
Ertrag (100 kg/ha) 
. Erzeugung (1 000 t) 
44. Autres oléagineux 


























































































France : Tournesol, lin oléagineux et autres oléagineux. 
Nederland : Mostaardzaad. 
Für Italien : Haupt­ und Nebenanbau. 
Die Angaben sind infolge unterschiedlicher Beteiligung der Länder von 
Jahr zu Jahr nicht vergleichbar. 
Italia : Girasole, arachide, ricino, sesamo, soia. 
') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
3) Les données d'une année par rapport à l'autre ne sont pas comparables 
par suite de la participation différente des pays. 
83 
Tell II : Ernten auf dem Ackerland 
D : Hauptanbau ') nach Erzeugnissen 
HANDELSGEWÄCHSE 
Partie II : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales ') par produits 
PLANTES INDUSTRIELLES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
45. Ölsaaten insgesamt 
(Summe von 41 bis 44) 
45. Total oléagineux 


















































a. Ernteflächen (1 000 ha) 
Deutschland (BR) 
France 
Nederland . . . . 
Belgique/België 
Insgesamt/Total 
b. Ertrag (100 kg/ha) 
Deutschland (BR) 
France . . * . . . 
Italia 
Nederland . . . . 
Belgique/België 
Insgesamt/Total 




Nederland . . . . 
Belgique/België 
Insgesamt/Total 
a. Superficies récoltées (1 000 ha) 


























































































234,5 275,8 377,0 346,2 438,5 516,1 492.1 601,7p 
46. Flachs (Lein) 46. Lin (filasse) 
a. Ernteflächen (1 000 ha) 
France 
Italia 
lino per tiglio 




Insgesamt/Total . . . 

























a. Superficies récoltées (1 000 ha) 





















104,7 101,0 119,6 127,6 145,2 103,5 100,2 77,0p 
') Pour l'Italie: cultures principales et secondaires. 
84 
Teil II : Ernten auf dem Ackerland 
D : Hauptanbau 1) nach Erzeugnissen 
HANDELSGEWÄCHSE 
Partie II : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales1) par produits 
PLANTES INDUSTRIELLES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
noch : 46. Flachs (Lein) 
ι. Ertrag (100 kg/ha) 
rance 
calia 
lino per tiglio 









:. Erzeugung (1 000 t) 
rance 
talia 
lino per tiglio 










France : Lin (filasse). 
Nederland : Vezelvlas. 









































b. Rendement (100 kg/ha) 



































































9,5 9,7 10,8p 

























111,2 95,3 104,1 120,6 143,3 97,9 97,3 83,2p 
Ital ia : Lino (tiglio). 
Belgique/België : Lin (paille). 
47. Hanf 






canapa per tiglio 
canapa per seme 
totale 
Insgesamt/Total . . . . . 






canapa per tiglio 
canapa per seme 
totale 
Insgesamt/Total . . . . 






















































































12,2 11,9 8,6p 























') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
85 
Teil II : Ernten auf dem Ackerland 
D : Hauptanbau ') nach Erzeugnissen 
HANDELSGEWÄCHSE 
Partie II : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales ') par produits 
PLANTES INDUSTRIELLES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
noch : 47. Hanf 
c. Erzeugung (1 000 t) 
France 




canapa per tiglio 
canapa per seme 























47. (suite) : Chanvre 


























Definit ionen/Definit ion! : 





14,8 15,0 10,5p 
48. Baumwolle 
a. Ernteflächen (1 000 ha) 
Italia | 22,4 | 
b. Ertrag (100 kg/ha) 
Italia | 2,5 | 
c. Erzeugung (1 000 t ) 
Italia I 5,6 I 
48. Coton 
21,9 I 22,0 | 16,2 | 
2,4 1,8 3,3 
a. Superficies récoltées (1 000 ha) 
15,4 | 14,2 | 10,7 | 9,Op 
3,2 
5,3 | 4,0 | 5,3 | 4,9 | 
b. Rendement (100 kg/ha) 
3,1 | 2,5 | 2,7p 
c. Production (1 000 t) 
4,5 | 2,6 | 2,5p 
49. Tabak 2) 
a. Ernteflächen (1 000 ha) 
b. Ertrag (100 kg/ha) 
49. Tabac2) 
a. Superficies récoltées (1 000 ha) 


















































































') Für Italien : Haupt- und Nebenanbau. 
a) Nach Schätzungen des Landwirtschaftsministeriums in den Haag ist der 
Tabakanbau in den Niederlanden stark zurückgegangen. 
1956 : Anbaufläche : 63 ha, Erzeugung : 140 t. 
1967 : Anbaufläche : 10 ha, Erzeugung : 25 t. 
*) Quelle : S.E.I.T.A. (Service d'exploitation industrielle du tabac et des allu-
mettes). 
') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
2) D'après les estimations du Ministère de l'Agriculture à La Haye, les super-
ficies et la production de tabac ont fortement diminué aux Pays-Bas. 
1956 : superficie : 63 ha, production : 140 t. 
1967 : superficie : 10 ha, production : 25 t. 
') Source : S.E.I.T.A. (Service d'exploitation industrielle du tabac et des allu-
mettes). 
86 
Teil II : Ernten auf dem Ackerland 
D : Hauptanbau ') nach Erzeugnissen 
HANDELSGEWÄCHSE 
Partie II : Récoltes des terres arables 
D : Cultures principales ') par produits 
PLANTES INDUSTRIELLES 
Länder/Pays 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
noch : 49. Tabak 
c. Erzeugung (1 000 t) 
49. (suite) : Tabac 









































































b. Ertrag (100 kg/ha) 
c. Erzeugung (1 000 t) 
10,3 10,0 10,3 11,0 11,6 12,4 13,1 13,7p 


































c. Production (1 000 t) 
































51. Zichorien (Wurzeln) 
a. Ernteflächen (1 000 ha) 
b. Ertrag (100 kg/ha) 
France 
Belgique/België 
51. Chicorée à café 



































b. Rendement (100 kg/ha) 
345,3 378,6 373,3p 
393,9 388,5 404,3 
Insgesamt/Total . 
c. Erzeugung (1 000 t) 
385,9 361,5 364,6 352,5 380,3 351,0 380,2 379,4p 



























a. Ernteflächen (1 000 ha) 
Nederland 
b. Ertrag (100 kg/ha) 
Nederland . . . . . 
c. Erzeugung (1 000 t) 
Nederland 
I 1,9 I 4,1 
I 11,3 | 14,5 
| 2,2 | 6,0 
') Für Italien : Haupt- und Nebenanbau. 
') Quelle : S.E.I.T.A. (Service d'exploitation industrielle du tabac et des allu-
mettes). 
52. Cumin 
a. Superficies récoltées (1 000 ha) 
3.9 I 3,8 I 4,6 | 4,6 | 3,7 | 3,2 
b. Rendement (100 kg/ha) 
17,6 | 14,9 | 17,6 | 11,1 | 15,4 | 13,6 
c. Production (1 000 t) 
7,0 | 5,7 | 8,1 | 5,1 | 5,7 | 4,4 
') Pour l'Italie : cultures principales et secondaires. 
3) Source : S.E.I.T.A. (Service d'exploitation industrielle du tabac et des allu-
mettes). 
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co co Tei l I I : Ernten auf dem Ackerland 
E : Ergänzende Übersichten 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 
E : Tableaux complementares 
No. Erzeugnisse 1960 1962 1963 1964 1965 1966 1967 Produits 
1. Nebenanbau 1. Cultures secondaires 
D E U T S C H L A N D (BR) <) 
37 
38 
a. Ernteflächen (1 000 ha) 
Futterkohl 















a. Superficies récoltées (1 000 ha) 
7,4 I Choux fourragers 





b. Er t rag (100 kg/ha) 
Futterkohl 
Stoppel- und Steckrüben 2) 























c. Erzeugung (1 000 t ) 
Futterkohl 
Stoppel- und Steckrüben 2) 


















Navets et rutabagas 2) 
37 
38 
F R A N C E 3) 











Hafer . . · 
Körnermais 

























































Maïs pour la graine 
Autres céréales *) 
Céréales totales 
(sans r iz ) 
Pois chiches 
Haricots secs 



















Übrige Kartotfeln . . . . 
Kartoffeln insgesamt . . 

















































Pommes de terre hâtives 
Autres pommes de ter re 





Navets, raves et similaires 

























Übrige Getreidearten *) 
Getreide insgesamt 
Hülsenfrüchte insgesamt. . 
Übrige Kartoffeln . . . . 
Kartoffeln insgesamt 

































































































































Maïs pour la graine 
Autres céréales 4) 
Céréales totales 
(sans r i z ) 
Pois chiches 
Haricots secs 
Fèves et féveroles 
T o t a l légumes secs 
Pommes de terre hâtives 
Autres pommes de terre 


























2) In Position 38 enthalten, da Steckrüben nicht gesondert erhoben werden. 
3) Zwischenfruchtanbau und vergesellschafteter Anbau. 
*) Buchweizen, Sorgum und Hirse. 
') Cultures dérobées. 
3) Compris dans la position 38, vu que les rutabagas ne sont pas recensés séparément. 
3) Cultures dérobées et cultures associées. 




Tei l I I : Ernten auf dem Acker land 
E : Ergänzende Übersichten 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 
E : Tableaux complémentaires 
No. Erzeugnisse 1960 1961 1966 1967 Produits No. 
noch : 1. Nebenanbau 1. (suite) : Cultures secondaires 
FRANCE (suite) 

























Übrige Getreidearten ') 
Getreide insgesamt 
Hülsenfrüchte Insgesamt. . 
Übrige Kartoffeln . . . . 
Kartoffeln insgesamt 











































































































































Maïs pour la graine 





Fèves et féveroles 
Total légumes secs 
Pommes de terre hâtives 
Autres pommes de terre 



























a. Ernteflächen (1 000 ha) 
Futtermöhren 3) 
Stoppelrüben 













a. Superficies récoltées (1 000 ha) 
Carottes fourragères 3) 36 
Navets fourragers 38 
b. Er t rag (100 kg/ha) 
38 I Stoppelrüben I 275 318 I 222 I 278 I 364 I 250 I 
b. Rendement (100 kg/ha) 
I Navets fourraaers I 38 
c. Erzeugung (1 000 t ) 









α. Ernteflächen (1 000 ha) <) 
Futterkohl 
Stoppelrüben 










2 553 | 1 630 | 1 831 | 2 712 




















c. Production (1 000 t ) 
I Navets fourragers 
a. Superficies récoltées (1 000 ha) *) 
Choux fourragers 
Navets fourragers 



















































c. Production (1 000 t ) 
[256] I Choux fourragers 






E W G / C E E 5) 
3 bis 36 
a. Ernteflächen (1 000 ha) 




Übrige Hackfrüchte6)7) . . 
b. Ertrag (100 kg/ha) 
3 bis 36 Identisch mi t den Angaber 
37 





































3 bis 36 
37 
38 
c. Erzeugung (1 000 t ) 
Identisch mi t den Angaben für Frankreich 
1 486 
11 607 














a. Superficies récoltées (1 000 ha) 
Identique aux données pour la France 
Choux fourragers 6) 
Autres plantes sarclées *)*) 
Rendement (100 kg/ha) 
lux données pour la France 
Choux fourragers 6) 
Autres plantes sarclées 6)7) 
c. Production (1 000 t ) 
Identique aux données pour la France 
Choux fourragers 6) 
Autres plantes sarclées *) ï) 
') Buchweizen, Sorgum und Hirse. 
3) Zwischenfruchtanbau. 
3) Erträge und Erzeugung werden nicht erhoben. 
*) Schätzungen des Landwirtschaftsministeriums. 
' ) Ohne Italien und Luxemburg, ab 1966 ohne Niederlande. Für Italien w i rd der Nebenanbau nicht 
gesondert erhoben, für Luxemburg der Geringfügigkeit wegen nicht erfaßt. Die Niederlande 
stellten 1966 die Erhebung über den Zwischenfruchtanbau ein. 
') Für Belgien Schätzung. 
' ) Für Deutschland (BR) einschl. Kohlrüben. 
3 à 36 
37 
38 
3 à 36 
37 
38 
3 à 36 
37 
38 
') Sarrasin, sorgho et millet. 
*) Cultures dérobées. 
') Les rendements et la production ne sont pas recensés. 
*) Estimations du Ministère de l 'Agriculture. 
5) Sans l'Italie et le Luxembourg, à part i r de 1966 sans les Pays­Bas. Pour l 'Italie, les cultures secondaires 
ne sont pas relevées séparément. Pour le Luxembourg elles ne sont pas considérées, vu leur impor­
tance minime. Aux Pays­Bas il n'est plus procédé depuis 1966 au recensement des cultures dérobées. 
*) Estimation pour la Belgique. 
7) Y compris les rutabagas pour l'Allemagne (RF). 
NO Teil II : Ernten auf dem Ackerland 
E : Ergänzende Übersichten 
Partie II : Récoltes des terres arables 
E : Tableaux complémentaires 






Superficies résoltées (1 000 ha) 
1963 1964 1965 1966 
Ertrag 
Rendement (100 kg/ha) 
1963 1964 1965 1966 
Erzeugung 
Production (1 000 t) 
1963 1964 1965 1966 







Maïs pour la graine 
Kichererbsen 2) 









































































































































































































































































































































Frühkartoffeln . . . . 
Pommes de terre hâtives 
Übrige Kartoffeln . . . 
Autres pommes de terre. 
Kartoffeln Insgesamt 
Total des pommes de terre 
Cult, pure 
Cuit, mixte 



























































































































































































































































') Der Definitionen wegen siehe Vorbemerkungen (Seite 40). 
*) In Position 21 (Speiseerbsen) enthalten. 
') Pour les définitions, voir les remarques préliminaires (page 42). 








Tell III : Futtererzeugung Partie III : Production fourragère 
A : Vorbemerkungen A : Remarques préliminaires 
A. Vorbemerkungen 
Der vorliegende Teil enthält Angaben über die Futtererzeugung in den Ländern der Gemeinschaft von 1955 
bis 1967. 
Im Gegensatz zu der letzten Veröffentlichung des SAEG über die Rauhfuttererzeugung, die in Heft 1/1964 
der Reihe „Agrarstatistik" erschien und nur die vier ausgewählten Positionen Dauerwiesen, Ackerwiesen, Klee 
und Luzerne behandelte, wird im folgenden durch die Einbeziehung zahlreicher weitererAngaben aus dem Gebiet 
des Futterbaus eine möglichst vollständige Wiedergabe aller amtlichen Länderstatistiken angestrebt. Anderer-
seits muß in Anbetracht des uneinheitlichen Aufbaus der nationalen Futterstatistiken darauf verzichtet werden, 
in einem Gemeinschaftsabschnitt die Länderergebnisse einander gegenüberzustellen. Flächen-, Ertrags- und 
Erzeugungsvergleiche von Land zu Land sind nur bei einigen ausgewählten Positionen möglich, wobei infolge 
der Nichterfassung mancher Futterbauarten in einzelnen Ländern (besonders der Weideerträge) mehr oder 
weniger große Lücken den Überblick erschweren. Im übrigen verhindern es die verschiedenartigen nationalen 
Erfassungsbereiche, Definitionen und Erhebungsmethodiken, zu weitgehende Schlüsse aus dem zwischenstaat-
lichen Vergleich zu ziehen. Die Unterschiede in Abgrenzung, Gliederung und Definitionen, die in der Futterbau-
statistik größer sind als in anderen Bereichen der Statistik der pflanzlichen Erzeugung, machen es auch not-
wendig, für alle aufgeführten Positionen die Originalbezeichnungen in der jeweiligen Landessprache zu ver-
wenden. Eine Übertragung der Originalbegriffe in die anderen Sprachen der Gemeinschaft findet sich in der 
Übersicht über den „Aufbau der Futterstatistik in den Ländern der Europäischen Gemeinschaft" auf Seite 98 
(Fettdruck = Originalbezeichnung, Magerdruck = Übertragung). Selbstverständlich kann nicht einfach eine 
wörtliche Übersetzung, sondern muß eine sinngemäße Übertragung unter Berücksichtigung des agronomischen 
Sprachgebrauchs gegeben werden. 
Zum weit überwiegenden Teil wird Futtererzeugung im Sinne der nachfolgenden Statistik als Rauhfutter-
erzeugung verstanden. Jedoch werden bei der Bundesrepublik Deutschland auch Futterhackfrüchte des Zwischen-
fruchtanbaus, bei Frankreich Futterkürbis und Futterrettich des Zwischenfruchtanbaus, bei Italien Futter-
hackfrüchte des Haupt- und Zwischenfruchtanbaus mit aufgeführt, teils weil eine Abtrennung von Rauhfutter 
nicht möglich ist, teils um den Zusammenhang mit der jeweiligen nationalen Statistik des Zwischenfrucht-
anbaus zu wahren (in letzterem Fall kann der Leser selbst eine Trennung in Futterhackfrüchte und Rauhfutter-
bau vornehmen). 
Die Futtererzeugung insgesamt wird in der Statistik der Bundesrepublik Deutschland, Frankreichs und Italiens 
nachgewiesen, bei Deutschland (Schätzung des Bundesministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten) 
in Getreideeinheiten, bei Frankreich und Italien in Heuwert (Umrechnung von Grünmasse in Heuwert mit 
Faktor 0,25). 
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Tell III : Futtererzeugung Partie III : Production fourragère 
A : Vorbemerkungen A : Remarques préliminaires 
A. Remarques préliminaires 
La présente partie contient des données sur la production fourragère dans les pays de la Communauté pour 
la période 1955-1967. 
L'aperçu précédent de la production fourragère, paru dans le numéro 1/1964 de la série « Statistique agricole », 
portait sur quatre positions seulement, à savoir les prairies permanentes fauchées, les prairies temporaires 
fauchées, le trèfle et la luzerne. Par contre, l'OSCE tente de fournir dans le présent numéro une vue d'ensemble 
aussi complète que possible de toutes les statistiques nationales, en utilisant de nombreuses autres données 
sur la production fourragère .Toutefois, en raison des disparités qui existent dans la structure des statistiques 
fourragères, il a dû renoncer à établir un tableau comparatif communautaire des données nationales. Les 
comparaisons de superficies, de rendement et de production des divers pays ne sont possibles que pour quel-
ques postes, bien qu'il subsiste des lacunes plus ou moins importantes dues à l'absence de données sur plusieurs 
types de cultures fourragères (en particulier sur le rendement des prairies). Par ailleurs les différences de champ 
d'enquête, de définition et de méthodologie qui existent entre les statistiques nationales ne permettent pas 
d'aller très loin dans les conclusions à tirer de la comparaison internationale. Ces différences étant plus mar-
quées dans la statistique fourragère que dans les autres statistiques de la production végétale, il a été nécessaire 
de maintenir les désignations des positions dans la langue originale. La traduction de ces désignations dans les 
autres langues de la Communauté est reprise au tableau «Aperçu sur l'articulation de la statistique des four-
rages grossiers dans les pays de la Communauté européenne», page 98 (caractères gras : désignation originale; 
caractères maigres : traduction). Il est évidemment impossible de donner une traduction littérale de ces termes, 
de sorte qu'ils ont été rendus dans les autres langues compte tenu de la terminologie agricole. 
Par «production fourragère» au sens de la présente statistique, on entend essentiellement la «production 
de fourrages grossiers». Toutefois, on a également repris les plantes fourragères sarclées en culture dérobée 
pour la République fédérale d'Allemagne, les citrouilles fourragères et les radis siletta fourragers en culture 
dérobée pour la France ainsi que les plantes fourragères sarclées en culture principale et dérobée pour l'Italie 
puisque d'une part, il est impossible de ventiler les fourrages grossiers et que d'autre part, il importe de 
maintenir la cohérence avec les diverses statistiques nationales des cultures dérobées (dans ce dernier cas, 
l'utilisateur peut effectuer lui-même la répartition en plantes fourragères sarclées et fourrages grossiers). 
La production fourragère totale est indiquée dans la statistique de la République fédérale d'Allemagne, de 
la France et de l'Italie; dans la statistique allemande, elle est exprimée en unités de céréales (estimation du 
Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten), alors que dans les statistiques française et 
italienne, elle est exprimée en équivalent de foin sec (facteur de conversion de la masse verte en équivalent de 
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D E U T S C H L A N D (BR) 








— reiche und gute 




— Wiesen ohne Streuwiesen 
— Viehweiden ohne Hutungen 
— Streuwiesen, Hutungen 
N ich t genutzte Flächen 
3. Feldfutterpflanzen im Hauptanbau 
Klee 
— Klee In Reinsaat 
— Kleegras 
ALLEMAGNE (RF) 
1 . Production fourragère tota le 
2 . Surfaces toujours couvertes d'herbe 
Ancienne répartition 
Prairies de fauche 
— à une coupe 
— à plusieurs coupes 
Prairies à litières 
Prairies à pâturer 
— bonnes prairies pâturées 
— prairies pâturées moyennes 
— prairies pâturées médiocres 
Nouvelle répartition 
Superficies utilisées 
— Prairies à faucher sans les prairies 
à litières 
— Prairies à pâturer sans les pacages 
et parcours 
— Prairies à l i t ière, pacages et par-
cours 
Superficies non utilisées 
3. Fourrages verts des terres arables en 
culture principale 
Trèfle 
— Trèfle en culture pure 
— Mélange trèfle-graminée 
GERMANIA (RF) 
1 . Produzione totale di foraggio 
2. Coltivazioni foraggere permanenti 
Precedente ripartizione 
Prati da tagl io 
— a tagl io unico 
— a molt i tagl i 
Prati da lett iera 
Pascoli 
— pascoli buoni 
— pascoli normali 
— pascoli mediocri 
Nuova ripartizione 
Superficie utilizzate 
— Prati da tagl io esclusi i prat i da 
lett iera 
— Pascoli esclusi pascoli magri 
— Prati da lett iera, pascoli magri 
Superficie non utilizzate 
3. Coltivazioni foraggere avvicendate 
Tri fogl io 
— puro 
— miscuglio tr i fogl io-graminato 
DUITSLAND (BR) 
1 . Totale voederproduktie 
2 . Blijvend grasland 
Oude verdeling 
Hooiland 
— eenmaal per jaar gemaaid 
— tweemaal per jaar gemaaid 
Stroland 
Wei land 
— goed weiland 
— middelmatig weiland 
— matig weiland 
Nieuwe verdeling 
In gebruik zijnde oppervlakten 
— Hooiland, zonder stroland 
— Wei land, zonder grasland met 
weiderecht 
— Stroland, grasland met weiderecht 
Niet in gebruik zijnde oppervlakten 
3. Groenvoedergewassen als hoofdgewas 
Klaver 








Serradel la , Esparsette 
Wicken und Süßlupinen 





— Serradel la 
— Hülsenfrüchte 
— Senf, Sommerraps und Som­
merrübsen 
— Mais und Sonnenblumen 
— Stoppelrüben und Steckrüben 
— Futterkohl 




— Win te rge t re ide zur Grünfüt­
terung 
— Inkarnatk lee 
— W i n t e r r a p s und ­rübsen 
— sonstige Winterzwischen­
früchte 
5. Ergänzende Angaben 




1 . Gesamte Futtererzeugung 
2. Dauergrünland 
Im allgemeinen als Schnittwiese ge­
nutztes Dauergrünland 
Dauerweiden (ohne Hutungen) 
Hutungen 
Luzerne 
Prairies temporaires fauchées 
Prairies temporaires pâturées 
Maïs fourrager 
Serradelle, sainfoin 
Vesces et lupins doux 
Toutes autres plantes fourragères 
4 . Cultures fourragères dérobées 




— Moutarde, colza de printemps et 
navette de printemps 
— Maïs et tournesol 
— Navets et rutabagas 
— Choux fourragers 
— Autres cultures sur chaumes et 
dérobées 
Cultures dérobées d'hiver 
— Céréales fourragères d'hiver 
— Trèfle incarnat 
— Colza d'hiver et navette d'hiver 
— Autres cultures dérobées d'hiver 
5. Données complémentaires 
Trèfle et trèfle­graminée 
Luzerne 
Prairies fauchées 
F R A N C E 
1. Production fourragère to ta le 
2. Surfaces toujours couvertes d'herbe 
Prés naturels généralement fau­
chés 
Herbages et pâturages 
Pacages et parcours 
croa meaica 
Prati avvicendati misti 
Pascoli avvicendati 
Mais da foraggio 
Serradella, lupinella 
Veccie e lupini dolci 
A l t re specie 
4 . Erbai intercalari 
Colture intercalari d'estate 
— Trifogl io 
— Serradella 
— Leguminose 
— Mostarda, colza di primavera e 
ravizzone di primavera 
— Mais e girasole 
— Ravizzone e rutabaga 
— Cavolo da foraggio 
— Al t re colture intercalari d'estate 
Colture intercalari d'inverno 
— Cereali foraggeri d'inverno 
— Trifogl io incarnato 
— Colza d'inverno e ravizzone d' in­
verno 
— Al t re colture intercalari d'inverno 
5. Dat i complementari 




1 .■ Produzione totale di foraggio 
2. Coltivazioni foraggere permanenti 




Tijdeli jk hooiland 
Tijdeli jk weiland 
Voedermaïs 
Serradella, esparcette 
Wikke en zoete lupinen 
Alle overige groenvoedergewassen 
4 . Voedergewassen in voor­ of nateelt 




— Mosterdzaad, zomerkoolzaad en 
zomerraapzaad 
— Maïs en zonnebloemen 
— Stoppelknollen en koolrapen 
— Voederkool 
— Overige stoppelgewassen 
Wintervoor­ of nateelt 
— Wintergraan als groenvoer 
— Inkarnaatklaver 
— Winterkoolzaad en winterraap­
zaad 
— Overige gewassen 
5. Aanvullende gegevens 




1 . Totale voederproduktie 
2 . Blijvend grasland 
Over het algemeen als hooiland ge­
bruikt grasland 
Wei land 
Grasland met weiderecht 
o o 
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noch : Frankreich 




Sonstige kleeartige Futterpflanzen 
4 . Ackergrünland 
Ackerwiesen und -weiden (ohne Acker-
hutungen) 
Ackerhutungen 
5. Einjähriger Futterbau 
Grünmais 
Sonstige einjährige Futterpflanzen 
6. Zwischenfruchtanbau 












— Ray g ras 
— Futterkürbis 
— Moharhirse 
— Futterrett ich 
— Futtergemenge für den Herbst-
zwischenf ruchtan bau 
7. Vergesellschafteter Anbau 
Feldfutterpflanzen 
Wiesen 
suite : France 
3. Prairies artif icielles 




4. Prairies et pacages temporai res 
Prairies temporaires 
Pacages temporaires 
5. Fourrages annuels 
Mais ( fourrage) 
Autres fourrages annuels 






Oléagineux en fourrage ver t 
— Colza 
— Moutarde 
— Navet te 
Fourrages autres 
— Trè f le 
— Vesces 
— Ray grass 
— Citrouil les fourragères 
— Moha 
— Radis siletta fourragers 
— Mélanges fourragers d'au-
t o m n e 
7. Cultures associées 
Fourrages verts 
Prés 
seguita : Francia 
3. Prati art i f icial i puri 
Tr i fogl io 
Erba medica 
Lupinella 
A l t r i 
4 . Prati avvicendati misti 
Prati art i f icial i misti 
Pascoli magri temporanei 
5. Erbai annuali 
Mais da foraggio 
A l t r i erbai annuali 




— Grano saraceno 
— Orzo Invernale 




A l t r i foraggeri 
— Tri fogl io 
— Veccie 
— Lo i et to 
— Zucca di foraggio 
— Moha 
— Ravanello da foraggio 
— Miscugli foraggeri d'autunno 
7. Coltivazioni consociate 
Foraggi verdi 
Prati 
nog : Frankri jk 





4 . Ti jdel i jk gras- en weiland 
Tijdeli jk grasland 
Tijdeli jk weiland 
5. Eenjarige voedergewassen 
Voedermaïs 
Overige eenjarige voedergewassen 























1 . Gesamte Futtererzeugung 
2. Dauergrünland 
Schnittwiesen 




3. Mehrjähriger Ackerfutterbau 
Nach Ansaatjahr 
im Berichtsjahr angesät 







Sonstige Futterpflanzen im Reinanbau 
Ackerwiesen 
Durch Selbstberasung entstandene 
Ackerwiesen 











— Land außerhalb der landwirtschaft-
lich genutzten Fläche 





1 . Production fourragère totale 
2 . Surfaces toujours couvertes d'herbe 
Prairies fauchées 
— Prairies sèches 
— Prairies irriguées 
Prairies fauchées et pâturées 
Prairies pâturées 
3. Prairies artificielles et temporaires 
Selon l ' implantation 
Nouvellement implantées 
D' implantat ion ancienne 









4 . Fourrages annuels 
En culture pure 
En culture mixte 
5. Cultures fourragères dérobées 
En culture pure 
En culture mixte 
6. Fourrage secondaire 
Production de surfaces diverses 
— Terrains à jachère 
— Tares productives 
— Forêts 
— Terres incultes productives 
Sous-produits à usage fourrager 
provenant d'autres cultures 
— Pailles de céréales 
— Feuilles et collets de betteraves 
sucrières 
Autres fourrages secondaires 
I T A L I A 
1. Produzione to ta le di foraggio 
2, Colt ivazioni foraggere permanent i 
Prat i 
— Asciutt i 
— Irr igui 
Prati-Pascoli 
Pascoli 
3. Prat i avvicendati 
Secondo l ' impianto 
Dell 'anno 
D'oltre l'anno 
Secondo la composizione 
Erba medica 
Tr i fogl io pratense 
Tr i fogl io ladino 
Lupinella 
Sulla 
A l t r e specie 
Prat i misti 
Prat i natural i 
4. Erbai annuali 
Puri 
Mist i 
5. Erbai intercalar i 
Puri 
Mist i 
6. Produzione accessoria di foraggio 
Da coltivazioni diverse 
— Terren i a riposo 
— T a r e produtt ive 
— Boschi 
— Incolti produtt ivi 
Sottoprodott i di colt ivazioni 
agrar ie 
:— Paglia dei cereali 
— Barbabietola da zucchero 
A l t r e produzioni accessorie di 
foraggio 
HALIfc 
1 . Totale voederproduktie 
2 . Blijvend grasland 
Hooiland 
— Niet geïrrigeerd 
— Geïrrigeerd 
Hooi- en weiland 
Wei land 
3. Klaverachtige voedergewassen en ti jde-
l i jk grasland 
Volgens aanzaaijaar 
In het verslagjaar aangezaaid 








Tijdel i jk grasland 
Vanzelf ontstaan grasland 
4 . Eenjarige voedergewassen 
Zuiver 
Gemengd 
5. Voedergewassen in voor- of nateelt 
Zuiver 
Gemengd 
6. Nevenproduktie van voeder 
Produktie van diverse oppervlakten 
— Braakland 
— Produktieve marginale oppervlak-
ten 
— Bossen 
— Produktieve onbebouwde opper-
vlakten 
Nevenproduktie van andere teelten 
— Stro van granen 
— Suikerbietenblad 
Overige nevenproduktie van voeder 
o 
SJ 
Tei l I I I : Futtererzeugung 
A : Vorbemerkungen 
Part ie I I I : Production fourragère 
A : Remarques préliminaires 
Übersicht über den Aufbau der 
Rauhfutterstatistik in den Ländern der 
Europäischen Gemeinschaft 
Fettdruck = Originalbezeichnung ; 
Magerdruck = Übertragung 
Aperçu sur l 'articulation de la 
statistique des fourrages grossiers dans 
les pays de la Communauté Européenne 
Caractères gras = désignation originale; 
Caractères maigres = traduction 
Compendio sulla statistica delle 
coltivazioni foraggere nei Paesi della 
Comunità Europee 
Caratteri grossi = designazione originale; 
Caratteri fini = traduzione 
Overzicht van de verdeling van de 
ruwvoerstatistiek in de lid-staten van de 
Europese Gemeenschap 
Vet gedrukt = oorspronkelijke benaming; 
Mager gedrukt = vertaling 
NIEDERLANDE 










Nutzung des gesamten Grünlands 
(¡n %) 
— ausschließlich Weidenutzung 
— Weide- und Mähnutzung 
— ausschließlich Mähnutzung 
Konservierung des Mähfutters (in % 
der gemähten Grünlandfläche) 
— Heubereitung 
— Gärfutterbereitung 
— künstliche Trocknung 
— sonstige Konservierung 
Von der Heubereitung werden (in % 
der auf die Heubereitung entfallenden 
Fläche) 
— auf Gerüsten geworben 
— gepreßt 
— unter Dach getrocknet 
Gärfutterbereitung (in % der auf 
die Gärfutterbereitung entfallenden 
Fläche) 
PAYS-BAS 
Surfaces des prairies 
Prairies permanentes 
Prairies temporaires 




Autres fourrages verts 
3. Uti l isation des prairies 
Surface des prairies 
Uti l isation des prairies totales (en %) 
— Exclusivement pâturées 
— Pâturées et fauchées 
— Exclusivement fauchées 
Traitement du fourrage fauché (en % 
de la superficie fauchée) 
— Fenaison 
— Ensilage 
— Séchage artif iciel 
— Aut re trai tement 
Opérat ion de fenaison (en % de la 
superficie consacrée à la fenaison) 
— Fanage sur siccateurs 
— Pressage 
— Séchage en grange 
Mode d'ensilage (en % de la super-
ficie consacrée à l'ensilage) 
PAESI BASSI 
1 . Superfici dei prat i e dei pascoli 
Prati e pascoli permanenti 
Prati avvicendati misti 
2. Coltivazioni foraggere avvicendate 
Erba medica 
Trifoglio 
Mais da foraggio 
A l t re specie 
3. Utilizzazione dei prat i e dei pascoli 
Superficie dei prat i e dei pascoli 
Utilizzazione dei prat i e dei pascoli 
In complesso (in %) 
— Esclusivamente a pascolo 
— Prati-pascoli 
— Esclusivamente a tagl io 
Trat tamento del foraggio da tagl io 
(in % della superficie da taglio) 
— Fienagione 
— Insilamento 
— Essiccagione art i f iciale 
— A l t r i t ra t tament i 
Sistema di fienagione (in % della 
superficie relativa alla fienagione) 
— Essiccamento su cavaliett i 
— Compressione 
— Essicamento sul fienile (sotto tetto) 
Sistema di insilamento (in % della 
superficie relativa all ' insilamento) 
N E D E R L A N D 
Opperv lak te grasland 
Blijvend grasland 





Over ige groenvoedergewassen 
3. Graslandgebruik 
Opperv lak te grasland 
Gebruik in % van to taa l grasland 
— Uitslui tend beweid 
— Beweid en gemaaid 
— Uits lui tend gemaaid 
Verwerk ing van het gemaaide 
gras (in % van de gemaaide op-
pervlakte) 
— Voor hooi 
— Voor kuilvoer 
— Voor grasdrogen 
— Voor andere doeleinden 
V a n de opbrengst van het hooi-
land werd (in % van de gemaaide 
oppervlakte voor hooiwinning) 
— gerui terd 
— geperst 
— geventi leerd 
V a n de voor kuilvoer gemaaide 
oppervlakte werd ingekuild (in % 
van de gemaaide oppervlakte voor 
— mit äliagennisrnicii:! 

















Mais zur Grünfütterung 
Mais zur Gärfutterbereitung 
Sonstige Feldfutterpflanzen 
LUXEMBURG 







Sonstige Kleearten (Tri fol ium-Arten) 
Luzerne 
Wicken 





— Sans auxiliaire d'ensilage 
— avec préséchage 
— fermentation chaude 
— autre 
B E L G I Q U E 
Herbages 
Prairies permanentes fauchées 
Prairies permanentes pâturées 
Prairies temporaires fauchées 
Prairies temporaires pâturées 
Fourrages verts 
Trèf le ordinaire 
Trèf le incarnat 





Mais laiteux à ensiler 
Autres fourrages verts 
L U X E M B O U R G 
Prairies et pâturages 
Prairies à faucher 
— à 1 coupe 
— à 2 coupes 
Pâturages 
Plantes fourragères 




Graminées en semis-pur 
Autres plantes fourragères 
— senza conservativi per silo 
— con preappassimento 
— a fermentazione calda 
— al t r i sistemi d'insilamento 
BELGIO 





Colt ivazioni foraggere avvicendate 
Trifogl io pratense 
Tri fogl io incarnato 
A l t re specie di tr i fogl io 
Erba medica 
Lupinella 
Segale da foraggio 
Mais da foraggio 
Mais da insilamento 
Al t re coltivazioni foraggere avvicen-
date 
LUSSEMBURGO 
1 . Coltivazioni foraggere permanenti 
Prati 
— a tagl io unico 
— a 2 tagl i 
Pascoli 
Coltivazioni foraggere avvicendate 
Trifogl io pratense 
A l t re specie di t r i fogl io 
Erba medica 
Veccia 
Graminacee in monocoltura 










Ti jdel i jk hooiland 






H a n e k a m 
Voederrogge 
Voedermaïs 






— eenmaal per jaar gemaaid 









2 Teil III : Futtererzeugung Β : Deutschland (BR) 
Futterbauart 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 
Partie IM : Production fourragère 
Β : Allemagne (RF) 
1963 1964 1965 1966 1967 
Futterpflanzen insgesamt 
(einschl. Nebenerzeugnisse) 2) . . 21 517 20 367 
1. Gesamte Futtererzeugung (1 000 t GE) ') 
20 853 22 273 18 478 22 244 22 972 20 619 22 473 19 394 21 785 23 042 23 996p 
2. Dauergrünland 
a. Fläche (1 000 ha) 





Streuwiesen . . . . . . . . 
Futter­ und Streuwiesen zusammen . 
Viehweiden 
— reiche und gute 
— mittlere 
— geringe 3) 
Zusammen 
Dauergrünland insgesamt . . 
— neue Gliederung — 
Genutzte Flächen 
— Wiesen ohne Streuwiesen . 
— Viehweiden *) ohne Hutungen 
— Streuwiesen, Hutungen 5) . . . 
Zusammen 

























































































a. Superficie (1 000 ha) 






























































b. Er t rag (100 kg/ha) 6 ) 
Futterwiesen 
Streuwiesen 
c. Erzeugung (1 000 t ) *) 
Futterwiesen 
Streuwiesen 




















































3. Feldfutterpflanzen i m Hauptanbau 
a. Fläche (1 000 ha) a. Superficie (1 000 ha) 
Klee 
— Klee in Reinsaat 
— Kleegras . . . . 
Zusammen . . . . 
Luzerne 
Ackerwiese . . . . 
Ackerweide . . . . 
Grünmais . . . . 
Serradella, Esparsette 7) 
Wicken und Süßlupinen ·) 
Alle anderen Futterpflanzen 
















































































































































b. Er t rag (100 kg/ha) 
Klee6) ' ) 
Luzerne') 
Ackerwiese6) 
Grünmais , 0 ) 
Serradella, Esparsette 10) . 
Wicken und Süßlupinen 10) . . . 















































































c. Erzeugung (1 000 t ) 
Klee·) ' ) 
Luzerne ' ) 
Ackerwiese6) 
Grünmais10) 
Serradella, Esparsette10) . . . . 
Wicken und Süßlupinen 10) . . . 
Fußnoten siehe Seite 108. 













































































Notes, voir page 108. 
o 
ON 
Tei l I I I : Futtererzeugung 
Β : Deutschland (BR) 
Part ie I I I : Production fourragère 
Β : Allemagne (RF) 
Futterbauart 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1962 1963 1964 1965 1966 
a. Fläche (1 000 ha) 
Sommerzwischenfrüchte zur Futterge­
winnung " ) 
— Stoppelklee ") 
— Serradella 
Stoppelkleei2) und Serradella zusammen 
— Hülsenfrüchte " ) 
— Senf, Sommerraps und Sommerrübsen 
— Mais und Sonnenblumen . . . . 
— Stoppelrüben und Steckrüben. 
— Futterkohl '*) 
— Sonstige Stoppel­ und Zwischen­
früchte15) 
Sommerzwischenfrüchte zur Futter­
gewinnung " ) insgesamt 
Vinterzwischenfrüchte zur Fi 
nung 16) 
­ Wintergetreide zur Grünf i 
­ Inkarnatklee ,e) . 
­ Winterraps und ­rübsen " 
­ Sonstige Winterzwischenfi 
Vinterzwischenfrüchte z i 
gewinnung " ) insgesamt 






































































































































Winterz isc f uttergewin­
— r nfütterung ,7) 
— " ) . . , 
— interz isch früchte20) . 


































































502,5 505,4 555,9 572,4 575,5 595,9 636,9 617,7 627,5 692,3 550,5 607,5 654,0 
b. Er t rag (100 kg/ha) ,0) 
Sommerzwischenfrüchte zur Futterge­
winnung 11) 
— Stoppelklee 12) und Serradella zusam­
men 
— Hülsenfrüchte ,3) 
— Senf, Sommerraps und Sommerrübsen 
— Mais und Sonnenblumen 
— Stoppelrüben und Steckrüben. 
— Futterkohl '*) 
Sommerzwischenfrüchte zur Futter­
gewinnung " ) zusammen (soweit 
Ertragsschätzungen vorl iegen) 






























































































— Wintergetreide zur Grünfütterung " ) 
— Winterraps und -rübsen " ) . . . 
Winterzwischenfrüchte zur Futter-



















































c. Erzeugung (1 000 t ) 10) c. Production (1 000 t ) 10) 
Sommerzwischenfrüchte zur Futterge-
winnung " ) 
— Stoppelklee ,2) und Serradella zusam-
— Hülsenfrüchte " ) 
— Senf, Sommerraps und Sommerrübsen 
— Mais und Sonnenblumen . . . . 
— Stoppelrüben und Steckrüben. 
— Futterkohl " ) 
Sommerzwischenfrüchte zur Futter-































































































— Wintergetreide zur Grünfütterung " ) 
— Winterraps und -rübsen " ) 
Winterzwischenfrüchte zur Futter-






















































5. Ergänzende Angaben 
a. Ante i l der Grünnutzung 21) 
an der Rauhfutterernte (%) 
a. Par t de l 'util isation en ver t 2<) 
dans la récolte de fourrage grossier (%) 








































Fußnoten siehe Seite 108. Notes, voir page 108. 
o 
00 
Teil III : Futtererzeugung 
Β : Deutschland (BR) 
Partie III : Production fourragère 
Β : Allemagne (RF) 
Futterbauart 1956 1957 1959 1960 1963 1964 1965 1966 
noch : 5. Ergänzende Angaben (suite) 
b. Anteil des ersten Schnitts23) 
an der Rauhfutterernte (%) 
Klee und Kleegras 
Luzerne . 
Wiesen a ) 
Zusammen 
b. Part de la première coupe23) 






















































Schätzung des Bundesministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten; gewogen über 
Getreideeinheiten. — Nach Wirtschaftsjahren, 1955 entspricht 1955/56 usw. 
Wiesen, Weiden, Klee, Luzerne, sonstige Futterpflanzen im Haupt­ und Zwischenfruchtanbau, 
Stroh, Rübenblatt, Futterhackfrüchte. 
Einschl. Almen und Hutungen. 
Einschl. der ertragsreichen Almen. 
Einschl. der ertragsarmen Almen. 
In Heuwert (einschl. Grünfutter­ und Weidenutzung). 
Einschl. gemischtem Anbau von Klee und Luzerne. 
Zur Grünfutter­, Gärfutter­ oder Heugewinnung. 
Auch im Gemisch mit Gräsern. 
In Grünmasse. 
Als Untersaat im Getreide oder als Stoppelsaat nach Aberntung des Getreides oder einer anderen 
Hauptfrucht. 
Aussaat im Berichtsjahr (Rotklee, Weißklee, Inkarnatklee, Kleegras und gemischter Anbau von 
Klee). 
Z.B. Ackerbohnen, Wicken, Peluschken, Lupinen, auch im gemischten Anbau. 
Feldkohl, Kuhkohl, Markstammkohl. 
Hirse, Spargel, Buchweizen, Malven usw. 
Aussaat im Herbst des Berichtsjahres, Ernte vor Bestellung der Hauptfrüchte des darauffolgenden Jahres. 
Z.B. Futterroggen. 
Auch mit Beimischung von Gräsern und Hülsenfrüchten (z.B. Landsberger Gemenge). 
Einschl. Sprengelraps und ­rübsen. 
Z.B. Wickroggen und Mischfrucht. 
Grün verfütterte, zu Gärfutter bereitete und abgeweidete Rauhfuttermengen. 
Dauerwiesen und Ackerwiesen. 
Einschl. der in Heu berechneten Grünfutter­, Gärfutter­ und Weidenutzung bis Ende Juni. 
Notes : 
Estimation du Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, pondérée en unités 
de céréales. — Par année agricole : 1955 correspond à 1955/56, etc. 
Prairies, pâturages, trèfle, luzerne, autres plantes fourragères en culture principale et dérobée, 
paille, feuilles de betteraves, plantes fourragères sarclées. 
Y compris les alpages, pacages et parcours. 
Y compris les alpages à rendement élevé. 
Y compris les alpages à faible rendement. 
Foin soc (y compris le fourrage vert et l'exploitation des pâturages). 
Y compris le trèfle et la luzerne en culture mixte. 
Pour l'extraction de fourrage vert, de fourrage à ensiler ou de foin. 
Egalement en culture mixte avec des graminées. 
En vert. 
En tant que semis sous couverture de céréales ou en tant que semis sur chaumes après la récolte 
de céréales ou d'une autre culture principale. 
Semis de l'année considérée (trèfle rouge, trèfle blanc, trèfle incarnat, mélange trèfle­graminées 
et cultures mélangées de trèfle). 
P. ex. féveroles, vesces, pois en vert, lupins, également en culture mixte. 
Choux cavaliers, choux moelliers et autres choux fourragers. 
Millet, spergute, sarrasin, mauve fourragère etc. 
Semis d'automne de l'année considérée, récolte précédant la mise en culture des cultures principales 
de l'année qui suit. 
P. ex. seigle fourrager. 
Egalement avec addition de graminées et de papîlionacées légumineuses (p.ex. mélange de landsberg). 
Y compris le colza et la navette fourragers. 
P. ex. vesces et seigle en mélange et mélange de céréales fourragères. 
Quantités de fourrage grossier consommé en vert, préparé pour l'ensilage et pâturé. 
Prairies permanentes et prairies temporaires fauchées. 
Y compris l'utilisation de fourrage vert, de fourrage à ensiler et l'exploitation des pâturages, 
calculés en foin sec, jusqu'à fin juin. 
Teil III : Futtererzeugung 
C : Frankreich 
Partie III : Production fourragère 
C : France 
Sorte de culture fourragère 19SS 1957 1958 1959 1960 1962 1963 1964 1965 1967 (prov.) 
1. Production fourragère totale (1 000 t) ') 
Total général production2)3). . . | 56 827 | | 61 533 | 67 137 | 74 500 | 63171 | 80 156 | 78 611 ¡ 60 680 j 81933 | 69 989 | 84 240 | 88 627 
2. Surfaces toujours couvertes d'herbe 
Prés naturels généralement fauchés . 






















































Prés naturels généralement fauchés . 






















































a. Fläche (1 000 ha) 
s 
pâturages3) . 
arcou rs 3) . 
i 
b. Ertrag (100 kg/ha) ') 
i
turages 3) . 
ours 3) 
 : 
c. Erzeugung (1 000 t) ') 
Prés naturels généralement fauchés . 
Herbages et pâturages 3) . . . . . . 
Pacages et parcours 3) 
Total surfaces toujours couvertes 
d'herbe3) 
a. Fläche (1 000 ha) 
■ies arti 
Fußnoten siehe Seite 113 
a. Superficie (1 000 ha) 
b. Rendement (100 kg/ha) ') 





I 13 012 





































33 767 36 810 39 085 42168 35 164 44 745 42 565 31793 44 244 
3. Prairies artificielles 
a. Superficie (1 000 ha) 
47 176 
Trèfle 































































Notes, voir page 113. 
Teil III : Futtererzeugung 
C : Frankreich 
Partie III : Production fourragère 
C : France 
Sorte de culture fourragère 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
(prov.) 
Trèfle 

































































c. Erzeugung (1 000 t) 1) 
Trèfle 



































































b. Ertrag (100 kg/ha) ') 
'¡
■ie  
a. Fläche (1 000 ha) 
poraires . . . . 
poraires . . . . 
ries et pacages tei 
b. Ertrag (100 kg/ha) ') 
poraires 
poraires 
ries et pacages tempo 
c. Erzeugung (1 000 t) ') 
noch : 3. Prairies artificielles (suite) 
b. Rendement (100 kg/ha) ') 
4. Prairies et pacages temporaires 
















































































c. Production (1 000 t) ') 
Total prairies et pacages tempo­




































5. Fourrages annuels4) 





























a. Fläche (1 000 ha) 
ge) 
ages annuels . 
b. Ertrag (100 kg/ha) s) 
ge) 
ages annuels . . . . 
'ages annuels 
c. Erzeugung (1 000 t) 5) 
a. Superficie (1 000 ha) 
b. Rendement (100 kg/ha) 5) 





























c. Production (1 000 t) 5) 

































6. Cultures fourragères dérobées 
a. Fläche (1 000 ha) 
Céréales (fourrages) 


























a. Superficie (1 000 ha) 
36,7 36,3 35,6 
21,9 21,8 17,9 
0,2 0,2 0,2 
0,5 0,5 0,5 
59,3 58,8 54,2 
• 
Oléagineux en fourrage vert 











































— Citrouilles fourragères 
— Moha 
— Radis siletta fourragers 
— Mélanges fourragers d'automne 
Total fourrages autres . . . 















































408,2 | 417,8 | 393,7 | 383,6 | 381,2 
146,1 156,5 
325,9 | 328,2 | 331,3 | 317,2 | 297,3 | 284,0 
Fußnoten siehe Seite 113. Notes, voir page 113. 
io 
Teil III : Futtererzeugung 
C : Frankreich 
Partie III : Production fourragère 
C : France 
Sorte de culture fourragère 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1964 1965 1966 1967 
(prov.) 
noch : 6. Cultures fourragères dérobées (suite) 
b. Ertrag (100 kg/ha) 5) 
Fourrages autres 
— Trèfle . . . . . . . . 
— Vesces 
— Ray-grass 
— Citrouilles fourragères 
— Moha 
— Radis siletta fourragers 
— Mélanges fourragers d'automne . 
b. Rendement (100 kg/ha) s) 
Céréales (fourrages) 












































Oléagineux en fourrage vert 
— Colza 




















































































279 Total fourrages autres 
Total cultures fourragères dérobées | 
251 229 
132 | 141 { 174 | 196 | 180 175 234 | 212 | 227 | 234 248 266 
c. Erzeugung (1 000 t) 5) c. Production (1 000 t) s) 
Céréales (fourrages) 
— Seigle 













































Oléagineux en fourrage vert 










































— Citrouilles fourragères 
— Moha 
— Radis siletta fourragers 
— Mélanges fourragers d'automne 
Tota l fourrages autres . . . . 















































5 511 | 5 774 | 7 277 | 7 715 | 6 895 | 6 664 | 7 632 | 6 973 | 7 513 | 7 421 | 7 367 | 
3 914 
7 561 
7. Cultures associées ') 
a. Fläche (1 000 ha) 
Fourrages verts 7) 
Prés 
b. Er t rag (100 kg/ha) 
Fourrages verts s)7) 
Prés') 
c. Erzeugung (1 000 t ) 


























c. Production (1 000 t ) 
Prés ') 



































') In Heuwert. 
a) Dauergrünland und Feldfutterbau im Haupt­, Zwischenfrucht­ und vergesellschafteten Anbau 
(bis 1960 ohne vergesellschafteten Feldfutterbau). 
*) Ab 1956 neuer Erfassungsbereich. 
*) Im Hauptanbau. 
B) In Grünmasse. 
*) Auf dem Ackerland und in Obstanlagen. 
T) Klee, Grünroggen, Grünhafer, Grünmais, Luzerne. 
Notes : 
' ) Foin sec. 
2) Surfaces toujours couvertes d'herbe, cultures fourragères des terres labourables en culture prin­
cipale, dérobée, associée (sans les cultures associées jusqu'en 1960). 
3) Nouveau domaine de recensement à part ir de 1956. 
*) En culture principale. 
5) En vert. 
6) Dans les terres labourables et dans les vergers. 
7) Trèfle, seigle (fourrage), avoine (fourrage), maïs (fourrage), luzerne. 
Tei l I I I : Futtererzeugung 
D : Italien 
Part ie I I I : Production fourragère 
D : Italie 
Tipi di culture foraggere 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
(prov.) 
Produzione to ta le 2 ) 
1. Produzione to ta le di foraggio (1 000 t ) ') 
34 503 ¡ 34154 | 35 391 | 36 985 | 42 657 | 44198 | 41 070 | 36 485 | 42 591 | 44 356 | 41 408 | 43109 | 43 466 
a. Fläche (1 000 ha) 
2. Colt ivazioni foraggere permanent i 
a. Superficie (1 000 ha) 
Prati 
— Asciutti 
— Irr igui 
Tota/e . 
Prati-Pascoli 






































































b. Er t rag (100 kg/ha) ') 
Prati 
— Asciutti 





















































































e. Erzeugung (1 000 t ) ') 
Prati 
— Asciutti 





























































































3. P r a t i avv i cenda t i 








































a. Fläche (1 000 ha) 
impianto . . . . 
io 
b. E r t r a g (100 kg /ha) <) 
impianto3) . . . . 
io 
e. Erzeugung (1 000 t ) ') 
a. Super f ic ie (1 000 ha) 



































































e. P r o d u c t i o n (1 000 t ) ') 
3 659 3 309 3 413 
18 751 16 856 17 531 




— //. Secondo la composizione — 
a. Fläche (1 000 ha) 
Sulla 

























































































































































































100 he ') 
3 674,8 3 707,5 


















54,6 57,0 57,3 
t n Fußnoten siehe Seite 117. Notes, voir page 117. 
Tei l I I I : Futtererzeugung 
D : Italien 
Par t ie I I I : Production fourragère 
D : Italie 
Tipi di culture foraggere 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1967 
(prov.) 
noch : 3. Prati avvicendati (suite) 





































































































20 166 20 943 21 2 16 859 16 468 17 138 17 350 21280 22 596 20 652 17 560 








































a. Fläche (1 000 ha) 
b. Er t rag (100 kg/ha) 1 ) 
e. Erzeugung (1 000 t ) ') 
a. Superficie (1 000 ha) 













































































5. Erbai intercalari 
























































































































6. Produzione accessoria di foraggio (1 000 t) ')*) 
Da coltivazioni diverse 
— Terreni a ripaso 
— Tare produttive 
— Boschi 
— Incolti produttivi 
Sottoprodotti di coltivazioni agrarie 
— Paglia dei cereali . . . . 















































































Totale 5 345 5 453 5 523 5 828 5 700 5 363 5 305 5 349 5225 5 043 5 139 5 074 4 949 
Fußnoten : 
') in Heuwert. 
3) Dauergrünland, Ackerfutter im Haupt- und Zwischenfruchtbau (einschl. Futterhackfrüchten), 
Nebenfutter. 
') Angaben beziehen sich lediglich auf die im Ert rag stehenden Flächen. 
*) Tatsächlich verfütterte Mengen. 
' ) Rübenblatt. 
*) Spreu, Laub, Zweige, Leguminosenstroh usw. 
Notes : 
*) Foin sec. 
3) Surfaces toujours couvertes d'herbe, fourrage de plain champ en culture principale et dérobée 
(y compris les plantes fourragères sarclées), fourrage secondaire. 
') Les données se rapportent uniquement aux superficies en production. 
*) Quantités réellement affourragées. 
s) Feuilles de betterave. 
*) Balles, feuillages, rameaux, paille de légumineuses, etc. 
Teil III : Futtererzeugung 
E : Niederlande 
Partie III : Production fourragère 
E : Pays-Bas 
Soort voedergewassen 1955 1956 1957 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1966 1967 









































a. Fläche (1 000 ha) a. Superficie (1 000 ha) 






























































b. Ertrag (100 kg/ha) ') 
c. Erzeugung (1 000 t) ') 























































a. Grünlandfläche (1 000 ha) a. Superficie des prairies (1 000 ha) 
Oppervlakte grasland | 1 296,5 | 1 293,6 | 1 305,3 | 1 324,6 | 1 331,6 | 1 326,8 | 1 336,4 | 1 351,6 | 1 353,6 | 1 341,8 | 1 337,2 | 1 349,3 | 1 361,5 
b. Nutzung der Grünlandes 
Gebruik in % van totaal grasland : 
b. Utilisation des herbages 















c Konservierung des gemähten Futters 
Verwerking van het gemaaide gras (in % van de gemaaide oppervlakte) : 
c. Traitement du fourrage fauché 





































































































Van de voor kuilvoer gemaaide oppervlakte werd ingekuild (in % van de gemaaide oppervlakte voor kuilvoer) : 
e. Ensilage 
Zonder toevoeging 


















































*) In Heuwert. 
Note : 
') Foin sec. 
rJ 
O 
Tei l I I I : Futtererzeugung 
F : Belgien 
Part ie I I I : Produtcion fourragère 
F : Belgique 
Sorte de culture fourragère 1955 1956 1957 1958 1959 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
1. Herbages 
Prairies permanentes fauchées 
Prairies permanentes pâturées . 
Prairies temporaires fauchées 






































































b. Er t rag (100 kg/ha) ') 
Prairies permanentes fauchées 
— 1™ coupe 
— 2· coupe 
Prairies temporaires fauchées 
Ray-grass 
— 1™ coupe 
— 2' coupe 
Autres 
— 1™ coupe 
— 2' coupe 
c. Erzeugung (1 000 t ) ') 
Foin de graminées 
a. Superficie (1 000 ha) 









































































1706 | 1 554 | 1539 | 1 711 | 1535 | 1 965 j 2158 | 1381 
c. Production (1 000 t ) ') 








2. Fourrages verts 
a. Fläche (1 000 ha) 
Trèfle ordinaire 
Trèfle incarnat 





















































































b. Ertrag (100 kg/ha) 
Trèfle rouge 1) 
Autres trèfles 1) 
c. Erzeugung (1 000 t) 
Fußnoten : 
') In Heuwert. 

















































































































































































































Β Tel l I I I : Futtererzeugung G : Luxemburg Part ie I I I : Production fourragère G : Luxembourg 
Sorte de culture fourragère 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
1. Prairies e t pâturages 
a. Fläche (1 000 ha) 
Prairies à faucher 
— à 1 coupe 
— à 2 coupes 




























































Tota l prairies et pâturages . 
b. Er t rag (100 kg/ha) ') 
61,3 61,2 61.8 62,4 62,3 64,5 63,5 
b. Rendement (100 kg/ha) ') 
c. Erzeugung (1 000 t ) ') c. Production (1 000 t ) ') 
67.1 
Prairies à faucher à 1 coupe . . . . 








































Prairies à faucher à 1 coupe . . . . 








































2. Plantes fourragères 





Graminées en semis­pur . 
Autres plantes fourragères 





































































b. Rendement (100 kg/ha) ') 
Autres plantes fourragères . . . . 



























































































c. Production (1 000 t) 1) 
Autres plantes fourragères . . . . 




























































































f ) In Heuwert. 
N o t e : 
') Foin sec. 
Agrarstatistische Veröffentlichungen Publications sur la statistique agricole 
A. Nach Jahrgängen ') A . Par année ' 
1959-1960 „Agrarstat ist ische Mi t te i lungen"; ab 1961 
„Agrarstat ist ik , , 
1959-1960 « In format ions de la statistique agr ico le» ; 
à par t i r de 1961 «Stat ist ique agr icole» 
Versorgungsbilanzen für Getreide. Versorgungsbilanzen 
für Reis. Versorgungsbilanzen für Zucker. Verbrauch an 
Handelsdünger 
Struktur der Viehhaltung. Milch und Milcherzeugnisse. 
Milchbilanzen nach Wirtschaftsjahren. Erzeugung an 
Hühnereiern 
Bodennutzung. Ernten auf dem Ackerland. Gemüse-
erzeugung. Obsterzeugung 
Ländwirtschaftliche Gesamtrechnung. Agrarpreise. Preis-
indizes 
Versorgungsbilanzen für Fette und Öle 
Allgemeine Versorgungsberechnungen für landwir t -
schaftliche Erzeugnisse 
Viehbestände. Fleischerzeugung. Versorgungsbilanzen für 
Fleisch 
Verfütterung von Getreide. Versorgungsbilanzen für 
Wein 
Versorgungsbilanzen für die Gesamtheit von Gemüse und 
von Obst. Marktversorgungsbilanzen für einzelne Gemüse-
und Obstarten. Versorgungsbilanzen für weitere pflanz-
liche Erzeugnisse. Außenhandel mit landwirtschaftlichen 
Marktordnungserzeugnissen 
Milch und Milcherzeugnisse. Milchbilanzen nach W i r t -
schaftsjahren. Eiererzeugung und -bilanzen. Fette und ö l e 
Fischerei : Versorgungsbilanzen, Anlandungen, Fänge, 









Bilans d'approvisionnement des céréales. Bilans d'appro-
visionnement du riz. Bilans d'approvisionnement du sucre 
Consommation d'engrais chimiques 
Structure de l'élevage. Lait et produits laitiers. Bilans du 
lai t par année campagne. Production d'oeufs de poules 
Uti l isation des terres. Récoltes des terres arables. Pro-
duction de légumes. Production de fruits 
Comptabi l i té économique agricole. Prix agricoles. Indices 
de pr ix 
Bilans d'approvisionnement des graisses et huiles 
Statistiques générales d'approvisionnement en produits 
agricoles 
Effectifs du bétail . Production de viande. Bilans d'appro-
visionnement de viande 
Céréales consommées en fourrage. Bilans d'approvision-
nement du vin 
Bilans d'approvisionnement de l'ensemble des légumes 
et des fruits. Bilans d'approvisionnement du marché de 
quelques espèces de légumes et de fruits. Bilans d'appro-
visionnement d'autres produits végétaux. Commerce 
extérieur des produits agricoles réglementés 
Lait et produits laitiers. Bilans du lait par année campa-
gne. Production et bilans des œufs. Graisses et huiles 
Pêche : bilans d'approvisionnement, débarquements, 
captures, pr ix, membres d'équipage, f lot te 
1968 
Versorgungsbilanzen für Getreide. Versorgungsbilanzen 
für Reis. Versorgungsbilanzen für Zucker. Kurzbericht 
über die Bodennutzung im Jahre 1966 
Versorgungsbilanzen für die Gesamtheit von Gemüse und 
von Obst. Marktversorgungsbilanzen für einzelne Gemüse-
und Obstarten. Versorgungsbilanzen für weitere pflanzli-
che Erzeugnisse. Forststatistiken. Verbrauch an Handels-
dünger 
Versorgungsbilanzen für Fette und Öle 
Landwirtschaftliche Gesamtrechnung. Agrarpreise. Preis-
indizes 
Bodennutzung. Ernten auf dem Ackerland. Futterzeugung. 
') Vollständiges Verzeichnis der Jahrgänge 1959 bis 1966 letztmalig in 
Heft 2/1967 sowie in „Verzeichnis der vom SAEG veröffentlichten 
agrarstatistischen Untersuchungen (1959-1967)" aufgeführt. 
Bilans d'approvisionnement des céréales. Bilans d'appro-
visionnement du riz. Bilans d'approvisionnement du 
sucre. Rapport succinct sur l 'uti l isation des terres en 1966 
Bilans d'approvisionnement de l'ensemble des légumes 
et des fruits. Bilans d'approvisionnement du marché de 
quelques espèces de légumes et de fruits. Bilans d'appro-
visionnement d'autres produits végétaux. Statistiques 
forestières. Consommation d'engrais chimiques 
Bilans d'approvisionnement des graisses et huiles 
Comptabi l i té économique agricole. Prix agricoles. Indices 
de prix 
Uti l isation des terres. Récolte des terres arables. Pro-
duction fourragère. 
') Le répertoire complet des années 19S9 à 1966 à été publié en dernier 
lieu dans le fascicule n" 2/1967 ainsi que dans la «Liste des travaux 
de la Statistique agricole publiés par l'OSCE (1959-1967». 
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Agrarstatistische Veröffentlichungen 
Β. Nach Sachgebieten 
Publications sur la statistique agricole 
B. D'après les matières 
Sachgebiet ') 
„Agrar­statist ik" (grüne Reihe) s) 
« Statistique agricole » (série verte) 2) 






Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe 
Zahl und Fläche der Betriebe 
Besitzverhältnisse 
Teilstücke 
Betriebe mit Getreideanbau 
Betriebe mit Zuckerrübenanbau 
Betriebe mit Rebenanbau 














Structure des exploitations agricoles 
Nombre et surface des exploitations 
Modes de faire­valoir 
Morcellement 
Exploitations cultivant des céréales 
Exploit, cultiv. des betteraves sucrières 
Exploitations cultivant des vignes 
Exploitations ayant du bétail 
Main­d'œuvre 
Betriebsmittel der Landwirtschaft 
Schlepperbestand 
Bestand an landw. Maschinen 
Landwirtschaftliches Zugkraftgefüge 
Verbrauch an Handelsdünger 















Moyens de production en agriculture 
Parc de tracteurs 
Parc de machines agricoles 
Potentiel de tract ion dans l 'agriculture 
Consommation d'engrais chimiques 
Céréales consommées en fourrage 
Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung 
Bodennutzung 
Wachstumsnoten 




O bstbau m bestände 
Obsterzeugung 
Nicht eßbare Gartenbauerzeugnisse 
Weinerzeugung 








































Util isation des terres 
Notes d'état de cultures 
Récoltes des terres arables 
Production fourragère 
Production de paille 
Production de légumes 
Nombre d'arbres fruit iers 
Production frui t ière 
Produits horticoles non comestibles 
Production de vin 
Viehbestände und tierische Erzeugung 
Viehbestände 




2 ; 11 
8 
2; 11 
Effectifs du bétail et production animale 
2­3/1966 
2/1961 ;1/1963 ;1/1966 
2/1960 
2/1965 
Effectifs du bétail 
Production et util isation du lai t *) 




Pflanzliche Erzeugnisse : 
— Getreide; Reis — Wein 
— Zuckerrüben» Zucker, Glukose 
— Gemüse und Obst 
— Sonstige pflanzliche Erzeugnisse 
Tierische Erzeugnisse : 





























































Statistiques gén. d'approvisionnement 
Produits végétaux : 
— Céréales; Riz 
— Vin 
— Betteraves sucrières, sucre, glucose 
— Légumes et fruits 
— Autres produits végétaux 
Produits animaux : 
— Lait et produits laitiers 
— Viande 
— Miel d'abeilles 
— Œufs 
Poisson 
Graisses et huiles 
Außenhandel 
Landw. Marktordnungserzeugnisse 5 | S | 10 
Commerce extérieur 
| Produits agricoles réglementés 
Preise 
Preise für landw. Erzeugnisse 
Indizes der landw. Erzeugerpreise *) 
Indizes der landw. Betriebsmittelpreise 
Landwirtschaftliche Gesamtrechnung | 
Forstwirtschaft | 
Fischerei 
Anlandungen, Preise, Besatzung, Flotte | 
Regionalstatistiken 
Zahl und Fläche der landw. Betriebe 
Besitzverhältnisse 
Bodennutzung u. pflanzliche Erzeugung 
Erträge pflanzlicher Erzeugnisse 
Viehbestände 
Forstflächen 
! 3 I 
3 
I 3 I 
l 3 I 
I 8 | 
I 4 | 4 | 
I | 7 | 6 | 9 | 12 I 










| 2/1965:3/1963 | 
Prix 
Prix des produits agricoles 
Indices des prix agricoles à la product. ') 
Indices des prix des moyens de product. 
Comptabi l i té économique agricole 
Economie forestière I 
Pêche 
| Débarquements, prix, équipage, f lotte 
Statistiques régionales 
Exploitations agricoles 
Modes de faire­valoir 
Util isation des terres et product, végét. 
Rendements des produits végétaux 
Effectifs du bétail 
Superficies boisées 
') Regional untergliederte Statistiken sind lediglich unter der Rubrik 
„Regionalstat ist iken" aufgeführt. 
*) Die synoptische Übersicht für die Jahrgänge 1959­1960 wurde letztmalig in 
Heft 12/1967 sowie in „Verzeichnis der vom SAEG veröffentlichten agrarsta­
tistischen Untersuchungen (1959­1967)" aufgeführt. 
') Monatliche Angaben erscheinen in „Allgemeines Statistisches Bul let in". 
') Les statistiques réparties par régions figurent uniquement sous la rubrique 
«Statistiques régionales». 
2) Le tableau synoptique comprenant les années 1959­1960 a été publié en 
dernier lieu dans le fascicule n* 12/1967 ainsi que dans la « Liste des travaux 
de la Statistique agricole publiés par l'OSCE (1959­1967)». 
3) Données mensuelles paraissant dans le «Bulletin Général de Statistiques». 
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V E R Ö F F E N T L I C H U N G E N 
DES S T A T I S T I S C H E N A M T E S 
DER E U R O P Ä I S C H E N 
G E M E I N S C H A F T E N 
P U B L I C A T I O N S 
DE L'OFFICE S T A T I S T I Q U E 
DES C O M M U N A U T É S 
E U R O P É E N N E S 19 
TITEL 
PERIODISCHE VERÖFFENTLICHUNGEN 
Allgemeines Statistisches Bulletin 
(violett) 
deutsch 1 französisch / italienisch / nieder· 
ländisch / englisch 
11 Hefte jährl ich 
Studien und Erhebungen 
6 Hefte jährlich 
Statistische Grundzahlen 
deutsch, französisch, italienisch, nieder· 
ländisch, englisch 
Ausgabe 1967 
Außenhandel : Monatsstatistik (rot) 
deutsch / französisch 
11 Hefte jährl ich 
Außenhandel: Analytische Übersichten 
( N i m e x e ) (rot) 
vierteljährlich 
deutsch l französisch 
Band A — Landwirtschaftliche Erzeugnisse 
Band Β — Mineralische Stoffe 
Band C — Chemische Erzeugnisse 
Band D — Kunststoffe, Leder, ... 
Band E — Holz, Papier, Kork, ... 
Band F — Spinnstoffe, Schuhe 
Band G —Steine, Gips, Keramik, Glas 
Band H — Eisen und Stahl 
Band I — Andere unedle Metalle 
Band I — Maschinen, Apparate 
Band Κ — Beförderungsmittel 
Band L — Präzisionsinstrumente, 
Opt ik , . . . 
Die 12 Bände zu je 4 Heften 
Außenhandel : Einheitliches Länder­
verzeichnis (rot) 
deutsch / französisch / italienisch / nieder­
ländisch 1 englisch 
jährlich 
Außenhandel : EGKS­Erzeugnisse (rot) 
deutsch / französisch / italienisch / nieder­
ländisch 
jährl ich bisher erschienen : 1955­1966 
Überseeische Assoziierte : Außenhan­
delsstatistik (olivgrün) 
deutsch / französisch 
11 Hefte jährl ich 
Überseeische Assoziierte : Allgemeines 
Statistisches Jahrbuch (olivgrün) 
deutsch ¡französisch / italienisch / nieder· 
ländisch / englisch 
erscheint alle 2 Jahre 
Überseeische Assoziierte : Memento 
(olivgrün) 
deutsch 1 französisch 
erscheint alle 2 Jahre 
TITRE 
PUBLICATIONS PERIODIQUES 
Bulletin général de statistiques 
(violet) 
allemand / français / italien J néertandaisl 
anglais 
11 numéros par an 
Etudes et enquêtes statistiques 
6 numéros par an 
Statistiques de base 
allemand, français, italien, néerlandais, 
anglais 
édition 1967 
Commerce extérieur : Statistique 
mensuelle (rouge) 
allemand / français 
11 numéros par an 
Commerce extér ieur: Tableaux ana­
lytiques ( N i m e x e ) (rouge) 
publication trimestrielle 
allemand / français 
Volume A — Produits agricoles 
Volume B — Produits minéraux 
Volume C — Produits chimiques 
Volume D — Matières plastiques, cuir, 
Volume E — Bois, papier, liège, ... 
Volume F — Matières textiles, chaussures 
Volume G — Pierres, plâtre, cérami­
que, verre 
Volume H — Fonte, fer et acier 
Volume I —Au t res métaux communs 
Volume J — Machines, appareils 
Volume Κ — Matériel de transport 
Volume L — Instruments de précision, 
opt ique,. . . 
les 12 volumes à 4 fascicules chacun 
Commerce extérieur : Code géogra­
phique commun (rouge) 
allemand / français / italien / néerlandais 
anglais 
publication annuelle 
Commerce extérieur : Produits CECA 
(rouge) 
allemand / français / italien / néerlandais 
publication annuelle déjà parus : 1955 à 1966 
Associés d'outre­mer : Statistique du 
commerce extérieur (vert olive) 
allemand / français 
11 numéros par an 
Associés d'outre­mer : Annuaire de 
statistiques générales (vert olive) 
allemand / français j italien / néertandaisl 
anglais 
publication bisannuelle 
Associés d'outre­mer : Mémento 
(vert olive) 
allemand / français 
publication bisannuelle 
Preis 
Einzeln ummer par 




4 , — 
8 , — 
4 , — 





8 , — 
12 ,— 
8 , — 
10 ,— 
10 ,— 
1 2 , — 
6 , — 
10 ,— 
— 
4 , — 
16,— 
6 , — 
10 ,— 
























































1 1 , — 
5,40 
1 1 . — 
9 ,— 
7,25 
1 1 . — 
7,25 
9 , — 
9 ,— 











































4 0 , — 
2 0 , — 
4 0 , — 
32 ,— 
2 4 , — 
4 0 , — 
2 4 , — 
32 ,— 
32 ,— 











4 0 , — 
5 0 , — 
50 ,— 
25 ,— 





4 0 , — 
4 0 , — 

























































P U B B L I C A Z I O N I 
D E L L ' I S T I T U T O 
STATISTICO DELLE 
C O M U N I T À E U R O P E E 
U I T G A V E N V A N 
H E T B U R E A U V O O R 
DE STATISTIEK DER 
EUROPESE G E M E E N S C H A P P E N 
P U B L I C A T I O N S O F 
T H E S T A T I S T I C A L OFF ICE 
O F T H E E U R O P E A N 
C O M M U N I T I E S 
TITOLO TITLE 
PUBBLICAZIONI PERIODICHE 
Bollettino generale di statistiche (viola) 
tedesco / francese / italiano f olandese \ inglese 
11 numeri all 'anno 
Studi ed indagini statistiche 
6 numeri all 'anno 
Statistiche generali 
tedesco, francese, italiano, olandese, inglese 
edizione 1967 
Commercio estero : Statistica mensile (rosso) 
tedesco / francese 
11 numeri all 'anno 
Commercio estero : Tavole analitiche ( N i m e x e ) 
(rosso) 
pubblicazione tr imestrale 
tedesco / francese 
Volume A — prodott i agricoli 
Volume Β — prodott i minerali 
Volume C — prodott i chimici 
Volume D — materie plastiche, cuoio, ... 
Volume E — legno, carta, sughero, ... 
Volume F — materie tessili» calzature 
Volume G — pietre, gesso, ceramica, vetro 
Volume H — ghisa, ferro e acciaio 
Volume I — al t r i metall i comuni 
Volume J — macchine ed apparecchi 
Volume Κ — materiale da trasporto 
Volume L — strumenti di precisione, ott ica, ... 
12 volumi, di 4 fascicoli ciascuno 
Commercio estero : Codice geografico comune 
(rosso) 
tedesco / francese f 'italiano ƒ olandese / inglese 
pubblicazione annuale 
Commerc io estaro : Prodotti CECA (rosso) 
tedesco / francese f italiano / olandese 
pubblicazione annuale 
già pubblicati gli anni 1955-1966 
Associati d 'o l t remare : Statistica del commercio 
estero (verde oliva) 
tedesco / francese 
11 numeri all 'anno 
Associati d 'o l t remare : Annuario di statistiche 
generali (verde oliva) 
tedesco / francese f italiano / olandese / inglese 
pubblicazione biennale 
Associati d 'ol tremare ι Memento (verde oliva) 
ledesco / francese 
pubblicazione biennale 
PERIODIEKE UITGAVEN 
Algemeen Statistisch Bulletin (paars) 
Du/ts / Frans f Italiaans } Nederlands ƒ Engels 
11 nummers per jaar 
Statistische Studies en Enquêtes 
6 nummers per jaar 
Basisstat is t ieken 
Duits, Frans, Italiaans, Nederlands, Engels 
Uitgave 1967 
Buitenlandse Handel : 
Duits I Frans 
11 nummers per jaar 
Maandstatistiek (rood) 
Buitenlandse Handel : 
(N imexe ) (rood) 
driemaandelijks 
Duits f Frans 
Analytische Tabellen 
Deel A — landbouwproducten 
Deel Β — minerale produkten 
Deel C — chemische produkten 
Deel D — plastische stoffen, leder, ... 
Deel E — hout, papier, kurk, ... 
Deel F — textielstoffen, schoeisel 
Deel G — steen, gips, keramiek, glas 
Deel H — gietijzer, ijzer en staal 
Deel I — onedele metalen 
Deel J — machines en toestellen 
Deel K — vervoer m ater ¡eel 
Deel L — prectsie­instrumenten, optische toestel­
len, ... 
12 delen van 4 afleveringen elk 
Buitenlandse Handel : Gemeenschappelijke Lan­
denlijst (rood) 
Duits f Frans f Italiaans f Nederlands ƒ Engels 
jaarli) ks 
Buitenlandse Handel : Produkten EGKS (rood) 
Du/ts / Frans J Italiaans f Nederlands 
jaarli jks 
to t dusver verschenen : 1955-1966 
Overzeese Geassocieerden : Statistiek van de 
Buitenlandse Handel (olijfgroen) 
Duits f Frans 
11 nummers per jaar 
Overzeese Geassocieerden : Jaarboek Algemene 
Statistiek (olijfgroen) 
Duits I Frans { Italiaans / Nederlands } Engels 
tweejarig 
PERIODICAL PUBLICATIONS 
General Statistical Bulletin (purple) 
German f French f Italian / Dutch ¡ English 
11 issues per year 
Statistical Studies and Surveys 
6 issues per year 
Basic Statistics 
German, French, Italian, Dutch, English 
1967 issue 
Foreign Trade : Monthly Statistics (red) 
German / French 
11 issues per year 
Foreign Trade : Analytical Tables ( N i m e x e ) (red) 
quarterly 












- Agricultural products 
- Mineral products 
• Chemical products 
- Plastic materials, leather, ... 
- Wood, paper, cork, ... 
- Textiles, footwear 
- Articles of stone, of plaster, ceramic 
products, glass and glassware 
- Iron and steel and articles thereof 
- Base metals 
- Machinery and mechanical appliances 
-Transpor t equipment 
Volume L — Precision instruments, optics, ... 
12 volumes of 4 booklets each 
Foreign Trade : Standard Country Classification 
(red) 
German } French / Italian / Dutch f English 
yearly 
Foreign Trade : ECSC products (red) 
German / French \ Italian / Dutch 
yearly 
previously published : 1955-1966 
Overseas Associates : Foreign Trade Statistics 
(olive-green) 
German / French 
11 issues per year 
Overseas Associates : Yearbook of General 
Stat is t ics (olive-green) 
German / French / Italian / Dutch / English 
biannual 
Overzeese Geassocieerden 
Duits / Frans 
tweejarig 
Memento (olijfgroen) Overseas Associates : 




V E R Ö F F E N T L I C H U N G E N 
DES S T A T I S T I S C H E N A M T E S 
DER E U R O P A I S C H E N 
G E M E I N S C H A F T E N 
P U B L I C A T I O N S 
DE L'OFFICE S T A T I S T I Q U E 
DES C O M M U N A U T É S 
E U R O P É E N N E S 19i 
TITEL TITRE 
Preis Prix 
Einzelnummer par numéro 
Price per issue 
Prezzo ogni Prijs 











5 , — 







































Price annual subscription 
Prezzo abbona- Prijs j< 
mento annuo abonnen 
DM Ffr Lit. 
PERIODISCHE VERÖFFENTLICHUNGEN 
Energiestatistik (rubinfarben) 
deutsch / französisch ( italienisch f nieder-
ländisch 
vierteljährlich 
Jahrbuch (im Abonnement eingeschl.) 
Industriestatistik (blau) 
deutsch / französisch / italienisch \ nieder-
ländisch 
vierteljährlich 
Jahrbuch (im Abonnement eingeschl.) 
Eisen und Stahl (blau) 
deutsch f französisch f italienisch / nieder-
ländisch 
zweimonatlich 
Jahrbuch 1964, 1966 
Sozialstatistik 
erscheint jetzt in der Reihe „S tud ien 
und Erhebungen" 
Agrarstat ist ik (grün) 
deutsch / französisch 
8-10 Hefte jährl ich 
EINZELVERÖFFENTLICHUNGEN 
Sozialstatistik : Sonderreihe W i r t -
schaftsrechnungen (gelb) 
deutsch / französisch und italienisch / nie-
derländisch 
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